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Möckern  

Loburg -Fläming

Leben in

Eine ganze Woche lang wurde Ende Juni in der Kita „Birkenhain” Möckern gefeiert. Kein Wunder, denn die Einrichtung beging ihren 30. Geburtstag. 
Was in den Tagen alles passierte, lesen Sie auf Seite 13.
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ich freue mich, Sie erstmals als neue Bürgermeisterin der 
Stadt Möckern begrüßen zu dürfen. Die ersten Wochen ei-
ner spannenden Amtszeit durfte ich erleben. Mitarbeiter 
und Amtskollegen kennenlernen sowie sich einen Überblick 
über alles verschaffen, waren meine ersten Amtshandlun-
gen. Viele neue Aufgaben liegen vor mir und ich freue mich 
darauf, sie mit der Verwaltung, den Stadträten und Ort-
schaften erledigen zu können. Zusammenhalt sollte in der 
heutigen Zeit das wichtigste sein. 

Gemeinsam möchte ich nach Lösungen suchen, inwieweit wir Möglichkeiten 
schaffen können, um unabhängiger von Gas- und Stromanbietern zu werden. 
Mein Wunsch ist es, dass wir endlich wieder zur Normalität zurückkehren können. 
Einen Anfang haben die Ortschaften gewagt, in dem alle Jubiläen versucht wur-
den, nachzuholen. Dabei konnte man sich kaum entscheiden, welche Veran-
staltung man besucht. 

Ich wünsche aber allen Akteuren alles Gute und sage weiter so. Ohne sie wären 
die Ortschaften nur halb so lebendig. Ich hoffe, wir sehen uns auch bald in Ihrem 
Ort, denn ich möchte alle Ortschaften besuchen und noch mehr Wissenswertes 
von Ihnen erfahren. Aber auch neue Ideen zu sammeln, wird mein Ziel sein. Ich 
freue mich also auf einen regen Austausch mit Ihnen und auf eine gute Zusam-
menarbeit.  

In diesem Sinne Ihre Bürgermeisterin 

Liebe Leserinnen und Leser,

Doreen Krüger

INHALT
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September 
10. 9.: 700-Jahrfeier in Wallwitz 
11.9.: Tag des offenen Denk-
mals, Schlosspark Möckern, 
Burg Loburg; Zugfahrt im Rah-
men des Tages des offenen 
Denkmals, Bahnhof Loburg 
14. 9.: Wasser- und Boden-
analyse, Vogelschutzwarte 
Storchenhof Loburg e.V. 
(13.15 – 14.15 Uhr) 
16. 9.: Buchlesung, Bibliothek 
Loburg (18.30 Uhr) 
18.9.: Loburger Orgelsommer, 
St. Laurentius Kirche Loburg 
24./25. 9.: Erntedankfest, Fest-
platz Stegelitz 
28. 9.: „Kleine Form”, Aula der 

Grundschule Möckern (19 Uhr) 
30. 9. – 3. 10.: Herbst-Jugend-
treffen, Zeltplatz Friedensau  
 
Oktober 
1. 10.: 2. Offene Landesmeis-
terschaft im Kürbiswiegen, 
Sportplatz Möckern 
1./2. 10.: Burgöffnung, Burg 
Loburg (12 – 18 Uhr) 
8. 10.: Bahnsteig 9 ½, eine his-
torische Fahrt mit ZUGkunft; 
Burgöffnung im Rahmen des 
130-jährigen Bestehens der 
Bahnstrecke Magdeburg –  
Loburg, Burg Loburg  
15. 10.: Burgöffnung im Rah-
men der Süßen Tour, Burg Lo-

burg (ab 11 Uhr) 
16. 10.: Loburger Orgelsommer, 
St. Laurentius Kirche Loburg 
27. 10.: Blutspende, Foyer 
Stadthalle Möckern 
30. 10.: Halloween, Dorfladen 
Büden 
 
November 
5. 11.: Hubertusmesse, Mag-
deburgerforth (17 Uhr) 
12.11.: Weihnachtsbasteln, 
Agrargenossenschaft Büden 

* Bitte teilen Sie Ihre Termine  
telefonisch unter (03 92 21) 
95 160 mit. Infos:  
www.moeckern-flaeming.de

Veranstaltungen  
September bis November

Anna-Carina hat den 
Abschluss geschafft 

Am 29. 7. 2022 erhielt die 
Auszubildende Anna-Carina 
Juch durch die Bürgermeiste-
rin Doreen Krüger ihr Ab- 
schlusszeugnis als Verwal-
tungsfachangestellte in der 
Fachrichtung Kommunalver-
waltung. Frau Juch wurde im 
Bau- und Ordnungsamt der 
Stadt Möckern ein Arbeits-
platz angeboten, der ab 
15. 8. 2022 durch den Weg-
gang einer Mitarbeiterin zur 
Verfügung steht. 

 

Lennart begann 
seine Ausbildung 

Am 1. 8. 2022 begann für 
den 16-jährigen Lennart Span-

ka die dreijährige Ausbildung 
zum Verwaltungsfachange-
stellten in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung. Die 
Ausbildung erfolgt im dualen 
System in der Stadt Möckern, 
an den Berufsbildenden Schu-
len „Conrad Tack” des Land-
kreises Jerichower Land in 
Burg und am Studieninstitut  
für kommunale Verwaltung 
Sachsen-Anhalt e. V. (SIKOSA) 
in Magdeburg. 

Bei einem guten Ausbil-
dungsabschluss und sowohl 
fachlicher als auch persön- 
licher Eignung für den Beruf 
eines Verwaltungsfachange-
stellten stehen die Chancen 
für eine Übernahme in den 
mittleren Verwaltungsdienst 
der Stadt Möckern sehr gut, 
da in den kommenden Jah-

ren aufgrund altersbedingter 
Austritte Fachpersonal benö-
tigt wird.  

 

Azubi (m/w/d) für 
2023 gesucht 

Die Stadt Möckern vergibt 
zum 1. 8. 2023 einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf als 
„Verwaltungsfachangestellte/r 
(m/w/d) – Fachrichtung Kom-
munalverwaltung”.  

Weitere Informationen unter 
www.moeckern-flaeming.de. 

 

Seit 40 Jahren 
Kita-Erzieherin 

Christine Meyer blickte am 
1. 8. 2022 auf 40 Jahre Erzieher-
tätigkeit zurück. Viele Jahre ar-
beitete Frau Meyer in der Kin-
dertageseinrichtung Krüssau. 
Seit Mitte der 1990er Jahre ist 
Frau Meyer in der Kinderta-
geseinrichtung „Bussi Bär” 
Grabow tätig. Die Bürgermeis-
terin der Stadt Möckern be-
dankte sich für die verantwor-
tungsvolle pädagogische Ar-
beit als Erzieherin zum Wohle 
der betreuten Kinder und 

freut sich auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit. 

 

Verabschiedungen  
in den Ruhestand 

Die Erzieherin Gabriele Kar-
be wurde zum 1. 7. 2022 in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Frau Karbe 
war seit 1979 als Erzieherin in 
der Kindertageseinrichtung 
Zeppernick tätig. 

Die Erzieherin Christine Paul 
wurde zum 1. 8. 2022 in den Ru-
hestand verabschiedet. Frau 
Paul war seit 1980 als Erzieherin 
viele Jahre in Lübars und seit 
einigen Jahren in der Kinderta-
geseinrichtung Theeßen tätig.  

Doreen Krüger, Bürgermeis-
terin der Stadt Möckern, 
spricht den aus dem Arbeits-
prozess ausscheidenden Erzie-
herinnen für ihre sehr gute 
und vertrauensvolle Arbeit, 
die sie stets zum Wohle der 
Kinder verrichtet haben, Dank 
und Anerkennung aus und 
wünscht ihnen für den weite-
ren Lebensweg alles Gute, viel 
Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen. 

Personalmitteilungen

Sprechstunde 
der Polizei 

Ab sofort führen die Regio-
nalbereichsbeamten (RBB) in 
der Grätzer Straße 4 in Möc-
kern eine Sprechstunde für die 
Bürger durch. Diese findet je-
den 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 14 bis 18 Uhr statt. Um 
Wartezeiten während der 
Sprechstunde zu vermeiden, 
besteht für die Bürger unter 
der Rufnummer 039221 639492 
die Möglichkeit, einen Termin 
zu vereinbaren.
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Nun ist sie Bürgermeisterin.  
Für einige kam der Wahlsieg  
sicher überraschend, für andere 
aber ganz und gar nicht.  
Doreen Krüger hat mit ihrer  
Ausbildung und ihrem beruf- 
lichen Weg beste Voraussetzun-
gen, den Job an der Spitze der 
Stadtverwaltung sehr gut zu 
meistern. Und sie ist beliebt in 
weiten Teilen der Bevölkerung. 

„Ich bin ein harmoniebedürf-
tiger Mensch, der versucht, bo-
denständig zu sein”, sagt sie. 
Das ist kein leerer Spruch, dies 
lebt sie so. Doreen Krüger 
nimmt gern Ideen auf, möchte 
Ziele im Team verwirklichen.  
Eine Seite ihrer Persönlichkeit, 
die gerade auch bei den Orts-
bürgermeistern und Stadträten 
gut ankommt. Sie respektiert ihr 
Gegenüber, nimmt andere 
Meinungen ernst, diskutiert lie-
ber, als dass sie mit dem Kopf 
durch die Wand geht.  

Sie absolvierte eine Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachange-
stellten und arbeitete dann im 
damaligen Regierungspräsidi-
um. 2004 wechselte sie ins Fi-
nanzamt und legte noch eine 
Ausbildung zur Finanzwirtin, eine 
Weiterbildung zur Betriebsprüfe-
rin und die Befähigung als Do-
zentin für IT-Programme ab. Zum 
Schluss war sie in der Polizeidirek-
tion Zentrale Dienste im Bereich 
Organisation tätig. Verwaltung 

Verwaltung und Finanzen 
kann sie also, in der digitalen 
Welt ist sie ebenso zu Hause.   
Gut für das Rathaus, gut für die 
Stadt Möckern, denn gerade 
auf diesen Gebieten gibt es 
auch einiges zu tun, wie schnel-
les Internet und eine modernere 
Verwaltung schaffen. „Ich bin 
ein Typ, der Dinge nach vorn 
bringen möchte”, so Doreen 
Krüger. Deshalb hat sie sich 
eben auch zur Wahl gestellt. Klar, 
von heute auf morgen geht das 
nicht. Seit dem 8. Juli ist sie  
Bürgermeisterin. In den ersten 

Wochen gab es 
viel zu sichten, et-
liche Gespräche 
wurden geführt. 
Die Einarbeitungsphase eben. 
Aber die Ziele stehen, zum Bei-
spiel der Ausbau von Gewerbe- 
und Wohnbauflächen oder die 
Verbesserung der Infrastruktur. 
Ebenso möchte sie mit einem 
guten Marketing auf die vielen 
touristischen Möglichkeiten in 
der Stadt Möckern hinweisen. 
„Wir wollen mit anderen Städ-
ten mithalten.” Das Ordnungs-
amt soll wieder sichtbarer für die 
Bürger arbeiten. Bauliche Projek-
te müssen schneller zu Ende  
geführt werden, bevor immer 
wieder neue hinzukommen. Ehr-
geizige Ziele, die Doreen Krüger 
mit Offenheit und Ehrlichkeit  
vorträgt. Das ist sympathisch. 

Ihr Zuhause ist in Rosian, sie ist 
verheiratet und hat eine 13-
jährige Tochter. In ihrer freien Zeit 
wird der Garten zum Mittelpunkt 
der Welt. Dazu gibt es im Haus 
Tiere im Zweierpack: zwei Hun-
de, zwei Katzen, zwei Kanin-
chen. Und ihre Tochter hat auch 
noch etwas zu bieten, nämlich 
Fische und Stabheuschrecken. 
Nun ja. Gern ist Doreen Krüger 
auch auf Reisen. 

Viel Glück im Amt, Frau Bür-
germeisterin. Uwe Ahlert

Darum hab ich mich zur Wahl gestellt 
und die Dinge will ich nach vorn bringen

Anzeige

Akiv im Urlaub – das passt zu Doreen Krüger, Möckerns neuer Bürger- 
meisterin. Fotos: privat

Heute im Porträt 

Doreen Krüger
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Am 6. 7. 2022 fand in Loburg 
der erste Spatenstich zum Ersatz-
neubau der Brücke über die Eh-
le durch die Landesstraßenbau-
behörde Sachsen-Anhalt statt. 
Anlässlich des Spatenstichs 
ließen es sich die Ministerin für In-
frastruktur und Digitales, Dr. Lydia 
Hüskens, die SPD-Landtagsab-
geordnete Elrid Pasbrig sowie 
der CDU-Landtagsabgeordne-
te Markus Kurze nicht nehmen, 
die Baumaßnahme selbst zu 
eröffnen.  

Das Vorhaben soll unter Voll-
sperrung bis März 2023 beendet 
sein. Laut Ministerium wird die In-
vestition auf etwa eine Million 
Euro beziffert. Geplant ist eine 
Brücke aus Stahlbeton.  

Aufgrund der Vollsperrung 
kommt es zu einer weiträumigen 
Umleitung. Diese verläuft ab Lo-

burg entlang der Bundesstraße 
246 über Schweinitz, Nedlitz und 
Reuden, weiter durch die Orte 
Dobritz und Gollbogen bis zum 
Abzweig L 57/L 55 und von dort 
über Lindau bis nach Loburg so-
wie in der Gegenrichtig umge-
kehrt.

Brücke aus Stahlbeton 
über die Ehle

Anzeigen

v. l.: ehem. Stadtbürgermeister Frank 
von Holly, CDU-Landtagsabgeordne-
ter Markus Kurze, Ministerin Lydia 
Hüskens, SPD-Landtagsabgeordnete 
Elrid Pasbrig, Gabriele Schmohl, 
Ortsbürgermeisterin Loburg

Bereits seit mehreren Jahren 
wurde der Zustand der alten 
Holzzaunanlage auf dem Bolz-
platz in der Waldstraße in 
Möckern bemängelt. Die Ver-
waltung zeigte Initiative und 
traf sich zusammen mit einigen 
Jugendlichen, die den Bolz-

platz häufig nutzen, am 
2. 7. 2022 zu einem Abrisstermin 
der alten Holzanlage.  

Die Kosten der neuen Umran-
dung aus verzinktem Stahl be-
laufen sich auf ca. 25 000 Euro. 
Der Großteil der Zaunanlage ist 
bereits montiert. Es fehlen noch 

die Tornetze, ein Basketball-
korb, die Pfostenabdeckung 
sowie die Ausbesserung der 
Löcher, die beim Herausneh-
men der alten Holzpfosten ent-
standen sind. In wenigen Wo-
chen wird der Bolzplatz wieder 
gefahrenfrei bespielbar sein.

Bolzplatz an der Skateranlage erhält neue Einzäunung

Der Zustand der Fußböden in 
den Fahrzeughallen der Feuer-
wehr Möckern verschlechterte 
sich in den letzten Jahren immer 
mehr. Starke Aufwölbungen und 
Vertiefungen waren so nicht 
mehr hinnehmbar. Eine gefahr-
lose Ein- und Ausfahrt der Lösch-
fahrzeuge ließ sich immer 
schwieriger gestalten. Hand-
lungsbedarf war hier dringend 
geboten, um einen reibungslo-
sen und unfallfreien Betrieb der 
Feuerwehr Möckern in gewohn-
ter Qualität zu gewährleisten. 

Im Juni wurde mit den Ab-
brucharbeiten in der ersten Hal-
le begonnen. Nach Einbringen 
einer Baustahlbewährung wur-
de ein neuer Betonestrichbo-
den für den künftigen Schwer-
lastbetrieb verlegt. Des Weiteren 
soll nach vollständiger Aushär-

tung eine Bodenbeschichtung 
folgen. Hier wurde sich für eine 
Zweikomponenten-Epoxydharz-
variante entschieden. Diese ist 
für mechanisch sehr stark bean-
spruchte Betonestrichböden 
geeignet. Mit den Arbeiten in 
der zweiten Fahrzeughalle wur-
de analog dazu im August be-
gonnen. So sollen nach Aussa-
ge der Baufirmen im Oktober 
beide Fahrzeughallen für die 
Fahrzeuge wieder genutzt wer-
den können. 

Neue Fußböden in 
den Fahrzeughallen
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Am 30. 6. 2022 verabschiede-
te der Stadtrat Frank von Holly 
als Bürgermeister. Ulrich von 
Wulffen, stellvertretender Stadt-
ratsvorsitzender, hielt eine kleine 
Abschiedsrede, in der sich der 
Stadtrat für seine geleistete Ar-
beit bedankte und überreichte 
im Namen der Stadträte und 
Ortsbürgermeister ein Präsent. 
Zuvor ernannte, vereidigte und 
verpflichtete der Stadtratsvorsit-
zende Holger Blumhagel die 
zukünftige Bürgermeisterin 
Doreen Krüger und übergab ihr 
die Ernennungsurkunde mit Wir-
kung zum 8. 7. 2022.  

Im Anschluss daran beschloss 
der Stadtrat unter anderem die 
Berufung der Ortswehrleiter und 
stellvertretenden Ortswehrleiter 

der Ortschaften Loburg, Lübars, 
Wallwitz, Magdeburgerforth und 
Krüssau. Die Kammeraden, aus-
genommen der Loburger, konn-
ten durch den noch amtieren-
den Bürgermeister ernannt wer-
den. Um bei dem Thema Feuer-
wehr zu bleiben, erfolgte an-
schließend der Bericht des 
Stadtwehrleiters Schulz für das 
Jahr 2021.  

Eine weitere Personalie wur-
de im anschließenden Ta-
gespunkt ermittelt. Neue und 
alte Schiedsperson der Stadt 
Möckern ist Wolfgang Koch aus 
Ziepel. Er setzte sich gegen seine 
Mitbewerber Angelika Engel 
und Arian Beese durch.  

Eine weitere Berufung fand 
an diesem Abend für den/die 

stellvertretende/n Wahlleiter/in 
statt. Mit Wirkung zum 1. 6. 2022 
wurde Susan Herrmann, Stan-
desbeamtin, als stellvertretende 
Wahlleiterin berufen.  

Weitere Beschlüsse wurden 
zur Erleichterung der Jahresab-
schlüsse sowie die Entlastung 
des Bürgermeisters für den Jah-
resabschluss 2014 getroffen. 
Außerplanmäßige Ausgaben 
zur Gewerbesteuerumlage und 
zur Beschaffung von Atem-
schutzgeräten wurden ebenfalls 
in dieser Sitzung beschlossen.  

Im Bereich Bau war die Bau-
leitplanung für das Industriege-
biet Stegelitz Thema, hier der 
Entwurf und die Auslegung.  

Aufgrund von wichtigen an-
stehenden Entscheidungen, 

musste der Stadtrat erneut am 
28. 7. 2022 zusammenkommen. 
Hierbei ging es um die Ermäch-
tigung zu einer erneuten außer-
planmäßigen Ausgabe für die 
Ablösung des Darlehens der 
Wohnungsbaugesellschaft 
Möckern, an der die Stadt zu 
100 Prozent Gesellschafter ist. 
Trotz Unkenntnis der Aufsichts-
ratsmitglieder der Wohnungs-
baugesellschaft über die Ablö-
sung des Kredites verständigte 
man sich über die Ermächti-
gung.  

Im nichtöffentlichen Teil wur-
de über wichtige Grundstücks-
angelegenheiten diskutiert, be-
vor sich der Stadtrat in die wohl-
verdiente Sommerpause verab-
schiedete.

Stadtrat ernannte Bürgermeisterin 
Frank von Holly wurde verabschiedet, Doreen Krüger ist seit 8. Juli neu im Amt

Anzeige
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27 Gründungsmitglieder gin-
gen am 12. 7. 22 in Garitz den 
historischen Schritt und wan-
delten die bereits seit 1996 für 
LEADER in unserer Region be-
stehende Lokale Aktionsgrup-
pe in einen Verein um. 

Unter den Gründungsmitglie-
dern waren die Städte Möc-
kern, Zerbst, Dessau-Roßlau, 
Coswig und Oranienbaum-
Wörlitz, der Landkreis Witten-
berg und der Landkreis Je-
richower Land. Der Landrat 
vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
war als Gast anwesend, hier 
steht jedoch noch die Ent-
scheidung zum Beitritt im Kreis-
tag aus. 

Zudem im neuen Verein aktiv 
sind die Kulturstiftung Dessau-
Wörlitzer-Gartenreich, die Hand-
werkskammer Halle-Dessau, der 
Naturpark Fläming e.V., Welter-
beRegion Anhalt-Dessau- 
Wittenberg e.V., der Bauernver-
band Anhalt e.V., die Regional-
marke Mittelelbe e.V. sowie viele 
regionale Kultur- und Heimatver-
eine (Förderverein Schloss 
Zerbst, Simonetti-Haus Coswig, 
Tierparkfreunde Dessau, Kultur- 
und Heimatverein Ragösen, För-
derkreis St. Nikolai Zerbst, Kultur-
veste Loburger Land). 

Zehn weitere Mitglieder (z. B. 
Förder- und Landschaftspflege-
verein Biosphärenreservat Mit-
telelbe e.V., Europa-Jugend-
bauernhof Deetz e.V., Ev. Kirch-
spiel Leitzkau-Loburg), die leider 
nicht an der Gründungsveran-

staltung teilnehmen konnten, 
wurden direkt nach der Grün-
dung aufgenommen. Somit 
zählt der Verein schon 37 Mit-
glieder. 

Die Entwicklungsstrategie für 
LEADER-Förderung ab Mitte 
2023 bis 2027 wurde bespro-
chen. Die LAG wählt wichtige 
und für die Entwicklung der ge-
samten Region werthaltige Vor-
haben aus den vier Handlungs-
felder Wirtschaft, Natur, Kultur 
und Daseinsvorsorge/Lebens-
qualität aus. Die Vorhaben wer-
den vorrangig aus den drei EU-

Fonds ELER, EFRE und ESF+ un-
terstützt. Dafür sollen ca. 8,5 
Mio. EUR aus dem ELER (Fond 
für die Entwicklung des länd- 
lichen Raumes), 5,3 Mio. EUR 
EFRE (Europäische Fonds für re-
gionale Entwicklung) und 1,0 
Mio. EUR ESF (Europäische Sozi-
alfonds) der Lokalen Aktions-
gruppe vom Land zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Niemand hat einen Start-
schuss oder Stichtag verpasst. 
Projektideen können weiterhin 
bei der LAG eingereicht wer-
den. Alle Infos zu LEADER in un-
serer Region und die Kontakt-
daten des gegründeten Vereins 
befinden sich auf der Webseite 
www.mittlere-elbe-flaeming.de.

Anzeigen

Lokale Aktionsgruppe Mittlere  
Elbe-Fläming ist jetzt ein Verein

Mitglieder der lokalen Aktionsgruppe (LAG) Mittlere Elbe-Fläming (MEF)

LAG-Region

Vorstand der LAG MEF

Bereitschaftsdienst im Todesfall 
übernimmt am Wochenende sowie wochentags das

Bestattungshaus 
Gommlich &Reinbothe 

kompetent & preiswert

Loburg 
Burgstraße 1 
Tel. 03 92 45/6 97 88

Zerbst 
Lindauer Straße 24 
Tel. 0 39 23/78 30 03

Persönliche und fachkundige Beratung  
zu allen Bestattungsfragen  

(Vorsorge, Sterbegeldversicherungen usw.)  
erhalten Sie hier.  

Tag und Nacht erreichbar. 

Auf Wunsch Sterbefallaufnahme im Trauerhaus auch am Wochenende.
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Auch in den Grundschulen 
der Stadt Möckern begann 
am 25. 8. 2022 für 327 Grund-
schüler das neue Schuljahr.  

Am Sonnabend, dem 
27. 8. 2022, wurden dann 107 
Schulanfänger in den Grund-
schulen begrüßt. An allen 
Grundschulen wurden die Ein-
schulungsveranstaltungen fest-
lich durchgeführt. Alle Schulen 
hatten sich darauf gut vorbe-
reitet, kleine Programme wur-
den aufgeführt, die Abläufe 
der Feiern wurden individuell 
gestaltet. Alle Schulanfänger 
waren aufgeregt und glück-
lich, danach ihre Schultüten in 
Empfang zu nehmen. 

Die Stadt Möckern unterhält 
insgesamt vier Grundschulen 
an unterschiedlichen Standor-
ten. Die Anzahl der Schulan-
fänger ist in den letzten Jahren 
wieder etwas angestiegen. Im 

Jahr 2018 wurden noch 100 
Kinder in den Grundschulen 
aufgenommen, im Jahr 2021 
dann 104 Kinder. 

In diesem Jahre wurden in 
unseren Grundschulen 107 Kin-

der eingeschult: 
Grundschule Grabow 23  
Grundschule Loburg 31  
Schlossschule Möckern 33  
Grundschule  
„Heinrich Heine” Wörmlitz 20 

Mit der Einschulung begann 
für unsere 107 Kinder der Ernst 
des Lebens. Wir wünschen al-
len Schulanfängern einen gu-
ten Start in ihre Schulzeit und 
viel Erfolg beim Lernen. 

107 ABC-Schützen eingeschult
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Förderrichtlinie soll beschlossen werden
Im Juni trafen sich die Mit-

glieder des Kulturausschusses 
sowie einige Mitarbeiter der 
Verwaltung zu einer Arbeitsbe-
ratung, auf der die wichtigsten 
Kriterien für die Förderung von 
kulturellen Veranstaltungen 
beraten wurden. Diese Richt- 
linie soll auf der nächsten Sit-
zung des Kulturausschusses be-
schlossen werden. 

Grundsätzlich sind sich alle 
einig, dass es eine Förderung 
für Kultur- und Sportveranstal-
tungen geben soll. Hierbei ist 
zu beachten, dass diese Veran-
staltungen grundsätzlich für al-
le Einwohner der Stadt Möc-
kern zugänglich sind, die Ver-
anstaltungen im öffentlichen 
Interesse liegen, der Pflege 
und der Wahrnehmung von 
Brauchtum und Tradition unse-
rem Stadtgebiet gewidmet 
sind, Eigeninitiative und Mitver-

antwortung unterstützen oder 
fördern. Aber auch Maßnah-
men, die der Entwicklung einer 
Kulturstätte dienen, sollen un-
terstützt werden. 

Anträge können natürliche 
Personen, gemeinnützige Ver-
eine, organisierte Initiativen, 
Stiftungen, Orts- und Kultur-

gruppen mit Sitz in der Stadt 
Möckern stellen. Die Antrag-
steller müssen einen direkten 
Bezug als Veranstalter bzw. Ver-
eins-/Vorstandsmitglied zur Ver-
anstaltung haben. 

Am 30. September eines Ka-
lenderjahres endet die An-
tragsfrist für Projekte/Veranstal-

tungen in den Monaten Janu-
ar bis Juni des darauffolgen-
den Kalenderjahres. Für Projek-
te/Veranstaltungen, die in den 
Monaten Juli bis Dezember 
stattfinden sollen, müssen die 
Anträge bis zum 30. März des 
laufenden Kalenderjahres ein-
gereicht werden.  

Die Anträge sind ausführlich 
zu begründen und sollen einen 
nach Einzelpositionen aufge-
schlüsselten Kosten- und Finan-
zierungsplan enthalten. 

Da für das Jahr 2022 die Fris-
ten nicht mehr einzuhalten 
sind, soll es noch einmal eine 
Ausnahme geben. Alle Vereine 
und Personengruppen, die in 
diesem Jahr noch eine Veran-
staltung fördern lassen möch-
ten, sollten ihren Antrag bis zum 
13. September bei der Stadt 
Möckern unter info@stadt-
moeckern.de einreichen.

Anzeigen

Bereits geförderte Veranstaltung – Wanderkino in Möckern.
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Bundesweit können am Tag 
des offenen Denkmals am  
11. September mehr als 7 500 
Bau- und Bodendenkmale, die 
sonst der Öffentlichkeit nicht zu-
gänglich sind, besichtigt werden. 

So auch in Loburg. Eines dieser 
Objekte ist der imposante Lobur-
ger Lokwasserturm der ehema- 
ligen preussischen Lokstation. Vor 
einem Jahr wurde das Start- 
signal zur Instandsetzung dieses  

einzigartigen Gebäudes gege-
ben. Nach einem Jahr sind Dach 
und Fassade des Turmaufsatzes 
in altem ungewohnten Glanz 
wiedererstanden. 

Rund um den Loburger Lok-
schuppen kann historische Ei-
senbahnatmosphäre pur erlebt 
werden. Lokomotiven, Perso-
nen- und Güterwagen sind in 
verschiedenen Aufarbeitungs-
stufen zu sehen. Publikumsmit-
fahrten auf Rangierlokomotiven 
runden das Bild ab.  

Bei den ausgestellten Fahr-
zeugen, Bestandteil einer syste-
matisch über Jahre aufgebau-
ten Sammlung seltener Neben-
bahn-Schienenfahrzeuge der 
Baujahre 1886 bis 1938, handelt 
es sich zumeist um Einzelexem-
plare großer Fahrzeugserien 
der früheren Preussischen 
Staatsbahn und der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft. Sie 

sind in jahrelanger Kleinarbeit 
durch den Verein denkmalge-
recht und betriebsfähig aufge-
arbeitet worden. 

Um 14 Uhr fährt der Museums-
zug bestehend aus Personen-
wagen 3. und 4. Klasse sowie ei-
nem Packwagen der Baujahre 
1885 – 1910 nach Büden und 
zurück (16 Uhr). Diese Fahrzeuge 
sind schon zur Streckeneröff-
nung 1892 von der damaligen 
Königlich Preussischen Staats- 
eisenbahn eingesetzt worden. 
Das Ereignis jährt sich im Sep-
tember 2022 zum 130. Mal und 
ist aktueller Anlass für diese Erin-
nerungsfahrt. Rückfahrkarten 
zum Preis von 12 € (Erw.) und 6 € 
(Kinder) sind wegen der obliga-
torischen Reservierung nur im 
Vorverkauf erhältlich.Weitere In-
formationen auf der Internetsei-
te www.dampfzug-betriebsge-
meinschaft.de.

Lokwasserturm und Museumszug

Der Loburger Lokwasserturm vor und nach (r.) der Instandsetzung.
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Ziepel. Der Übergang von der 
Kita in die Schule ist für die Kin-
der immer wieder aufregend. So 
auch für die zehn Schulanfän-
ger der Kita „Ziepeler Spatzen”. 
Neben einer Abschiedsfeier 
gab es auch einen Abschieds-
tag, den wir zu etwas Besonde-
rem machen wollten.  

Morgens holte uns Herr Lodahl 
mit seinem Traktor ab. Auf dem 
Anhänger ging unsere Fahrt 
nach Trypphena und weiter 
nach Stegelitz. Für die Kinder 
war es spannend, die Umge-
bung mal aus dieser Perspektive 
zu erleben. In Stegelitz war der 
neue Spielplatz unser Ziel. Bei ei-
nem Picknick ließen wir uns hier 
das Frühstück von Zuhause 
schmecken, bevor wir uns mit 
den Schulanfängern der Kita 
Stegelitz trafen. Gemeinsam 

wurde der Spielplatz erkundet. 
Zwischenstopp machten wir am 
Wörmlitzer Wald, wo wir noch 
einmal eine Pause auf dem 
Spielplatz einlegten. Zum Mit- 
tagessen setzte uns der Traktor 
wieder in der Kita in Ziepel ab. 

Während alle anderen Kinder 
der Kita ihre Mittagsruhe hielten, 
ging es für die Schulanfänger ins 
Schwimmbad, wo wir den Ab-
schiedstag mit einem kühlen 
Bad im „großen” Becken ausklin-
gen ließen. K. Friedrich

Schulanfänger mit 
dem Traktor auf Fahrt

Drewitz. Die Kinder und Erzie-
her*innen der Kita „Zwergen-
land” in Drewitz konnten nach 
der Corona-Zeit Danke sagen! 

Im vergangenem Jahr hatte 
die Familie eines Kindes einen 
Zaun, der um das Gelände 
führt, gespendet. Die Eltern 
sind Inhaber der Firma „ZAUN-
TASTISCH” in Schopsdorf. Der 
Zaun ist ca. 40 m lang und ein 
großes zweiflügliges Tor war 
auch noch dabei. Die Spende 

umfasste ca. 4 500 Euro, die Ar-
beitskraft der Mitarbeiter von 
„ZAUNTASTISCH” und des Haus-
meisters der Stadt Möckern. 
Am Bautag regnete es wie aus 
Gießkannen, die Kinder konn-
ten am Fenster genau verfol-
gen, was  draußen alles pas-
sierte. Am Ende des Tages ließ 
der Regen nach und die Kin-
der konnten den fertigen Zaun 
in Augenschein nehmen. 

Team Kita „Zwergenland“

Das war „ZAUNTASTISCH“

Anzeigen
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Möckern. Eine besondere 
Woche war die Geburtstagswo-
che vom 20. bis 24. Juni in der  
Kita „Birkenhain” in Möckern.  

Unsere Einrichtung als Kita 
„Birkenhain” gibt es seit dem 31. 
Mai 1992. In fünf Jahresschritten 
feierten wir in den vergangenen 
Jahren samstags große Feste 
mit Eltern, Großeltern und vielen 
Gästen. 

Beim 30. Jubiläum in diesem 
Jahr entschieden wir uns für ei-
ne Festwoche. Nach zwei Jah-
ren der Pandemie und in dieser 
Zeit mit wenig Kontakten zu den 
Eltern wurden von Montag bis 
Donnerstag Sommerfeste mit 
Kindern und Eltern am Nachmit-
tag in den Gruppen gefeiert. 

Die Kinder führten ein kleines 
Programm vor und in gemüt- 
licher Runde wurde Kaffee ge-
trunken, leckerer Kuchen, Obst 
und Snacks verspeist, die die El-

tern liebevoll vorbereitet hatten. 
Dafür ein großes Dankeschön. 
Die Erwachsenen kamen ins 
Gespräch, die Kinder vergnüg-
ten sich beim Spielen und auf 
der Hüpfburg, die eigens für vier 
Tage gemietet wurde. 

Zum Abschluss der Festwoche 
gab es am Freitag einen Emp-
fang für geladene Gäste, wie 
Bürgermeister, Ortsbürgermeis-

ter, Nachbarn und Elternvertre-
tern, Mitarbeiter des Trägers, Fir-
men der Ortschaft Möckern 
und Umgebung, dem Lionsclub, 
um nur einige zu nennen. 

Alle Kinder, vom kleinsten Krip-
penkind bis zum ABC-Fuchs, 
führten ein musikalisches Pro-
gramm vor, dass vom Kita-Alltag 
erzählte. Die Gäste verwöhnten 
uns mit viel Wertschätzung und 

tollen Geschenken. 
Im Anschluss freuten sich die 

Kinder über eine lustige Clown-
vorstellung und konnten nach 
Herzenslust das bereitgestellte 
Feuerwehrauto der FFW 
Möckern erkunden und bei den 
Wasserspielen mit den Kamera-
den viel Spaß erleben. 

Dafür möchten wir uns bei al-
len Beteiligten recht herzlich be-
danken. Ebenfalls bei unseren 
Nachbarn, dem MKK, deren 
Gelände wir nutzen dürfen, 
wann immer wir es brauchen. 
Danke auch an die Wohnungs-
baugesellschaft. Hier können 
wir jederzeit auf Hilfe bauen. 

Mein Dank gilt dem Erzieher-
team für die sehr gute Vorberei-
tung und Durchführung dieser 
Festwoche und ihr tägliches En-
gagement in den vergangenen 
Jahren und sicher auch in Zu-
kunft. Birgit Arndt

Festwoche zum 30. Geburtstag der Kita 

Anzeigen
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Stadtwehrleiter Meik Schulz 
stellte in der Stadtratssitzung 
am 30. 6. 2022 den Jahresbe-
richt der Feuerwehren im 
Stadtgebiet für das vergange-
ne Jahr vor. Hier wurden im Ein-
zelnen die Aufgaben und die 
Entwicklung in den Feuerweh-
ren benannt.  

Zum Jahresbericht, der 
grundsätzlich den Zeitraum ei-
nes Jahres beinhaltet, gehört 
auch eine Information über 
die Anzahl der jeweiligen Mit-
glieder in den einzelnen Abtei-
lungen, auch in den Kinder- 
und Jugendfeuerwehren. Trotz 
der schwierigen Zeiten in den 
letzten zwei Jahren sind die 
Mitgliederzahlen im Stadtge-
biet Möckern stabil geblieben. 
Das zeugt vor allem von einem 
intensiven Zusammengehörig-
keitsgefühl unter den Kamera-
den und dem starken Willen, 

weiterhin Retten, Löschen und 
Schützen zu wollen. 

Aber auch die Ausgaben für 
die Ausrüstung der Kamera-
den, für Fahrzeuge, Technik 
ebenso für die Ausbildung so-
wie die Planung für das lau-
fende Jahr gehörten zum Re-
chenschaftsbericht des Stadt-
wehrleiters. Vor allem die Ein-
satzzahlen der vielen einzel-
nen Wehren im Stadtgebiet 
stießen bei den Zuhörern auf 

großes Interesse. Großteile der 
Einsätze waren Fahrten wegen 
umgestürzter Bäume oder 
Fahrten zu Firmen im Stadt- 
gebiet, bei denen die Brand-
meldeanlage einen Alarm 
ausgelöst hatte. Aber auch 
Verkehrsunfälle auf der Straße, 
insbesondere auf der Auto-
bahn, waren vermehrt Einsatz-
grund unserer Kameraden. 
Größere Brandereignisse erfor-
derten den gleichzeitigen Ein-

satz von vielen Kameraden 
aus unterschiedlichen Weh-
ren. 

Ja, es geschieht was im 
Stadtgebiet, was man nicht im-
mer gleich sehen kann. Neben 
drei neuen Fahrzeugen für die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
werden die Einsatzkräfte mit 
neuer Atemschutztechnik aus-
gestattet. Für die Löschwasser-
versorgung sind neue Entnah-
mestellen entstanden bzw. 
wurden bestehende Behälter 
saniert. Hier wird auch im lau-
fendem Jahr weiter investiert, 
um ausreichend Wasser zur 
Verfügung zu haben. 

Für das laufende Jahr sind 
bereits weitere Aufgaben in 
der Planungs- und Umset-
zungsphase. So steht jetzt die 
Aktualisierung der Risikoanaly-
se und des Brandschutzbe-
darfsplans an höchster Stelle.

Anzeige

Rechenschaftsbericht der Feuerwehren
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So könnte man das Zeltlager 
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehren der Stadt Möckern auf 
dem Zeltplatz Friedensau be-
schreiben.  Die Kinderfeuerweh-
ren Büden, Krüssau, Theeßen 
und Wörmlitz sowie die Jugend-
feuerwehren Drewitz, Stegelitz/ 
Tryppehna, Möckern, Schweinitz, 
Theeßen, Küsel, Büden und Krüs-
sau haben sich an diesem Ereig-
nis mit insgesamt 131 Kindern, 
Jugendlichen und Betreuern 
beteiligt. Wochenlange Vorbe-
reitungen waren notwendig, um 
eine Logistik für diese drei Tage 
zu organisieren.  

Am Donnerstagabend be-
gann für die Kinder- und Ju-
gendwarte und deren Helfer bei 
immer noch sommerlichen Tem-
peraturen der Aufbau unseres 
Zeltlagers. 

Als am Freitagvormittag alle 
anreisten, konnten die Zelte in 

Beschlag genommen werden. 
Nach dem Mittagessen lag die 
Organisation in den jeweiligen 
Händen der Kinder- und Ju-
gendwarte. Als Überraschung 
kam der zu der Zeit noch amtie-
rende Bürgermeister Herr von 
Holly vorbei und brachte zur 
Freude aller einen Eiswagen mit 
(Foto l.). Aber so ganz ohne 
blieb dann dieser Besuch auch 

für ihn nicht, er musste in voll-
ständiger Einsatzbekleidung ei-
nen Feuerwehr-Parcour absol-
vieren, der ihn ganz schön was 
abverlangte. Nach bestande-
ner Prüfung erhielt er eine Beför-
derungsurkunde. Am Abend 
gab es eine sehr gut vorbereite-
te Nachtwanderung, die auch 
so manch einen vor Herausfor-
derungen stellte. 

Der Samstag begann 8 Uhr 
mit dem gemeinsamen Früh-
stück und danach warteten di-
verse Stationen mit einer guten 
Mischung aus Geschicklichkeit, 
Wissen und viel Teamgeist, so 
z. B. beim kreativen Gestalten 
(Foto r.). Um den Teamgeist zu 
fördern, wurden alle Teilnehmer 
bunt durcheinandergemischt. 
Den Nachmittag nutzten fast al-
le, um den Badeteich in Frie-
densau zu besuchen. Am zwei-
ten Abend war ein Kinozelt vor-
bereitet worden, wo es sogar 
Popcorn gab und entsprechen-
de Filme  liefen.  

Am Sonntag bauten alle ihre 
Zelte ab. Großen Dank möchten 
wir dem Küchenteam ausspre-
chen. Der Feuerwehr Möckern 
möchten wir danken und natür-
lich allen anderen, die uns in 
welcher Form auch immer un-
terstützt haben. C. Vietmeyer

Sommer, Sonne, Sonnenschein
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Grabow. Der SV Eintracht Gra-
bow e. V. wurde am 14. 11. 1997 
als Nachfolgeverein vom da-
maligen Sport- und Gesellig-
keitsclub Eintracht Grabow ge-
gründet. Zum ersten Vorsitzen-
den wurde damals Torsten 
Schulz gewählt, der dieses Amt 
bis 2009 ausübte.  

Zur Gründungszeit gab es die 
Abteilungen Fußball als Freizeit- 
sport sowie Gymnastik und Vol-
leyball. Zur Gründungsversamm-
lung erschienen damals 13 Frau-
en und Männer. Im Laufe der 
Jahre wuchs die Mitgliederzahl 
stets weiter, heute sind 67 aktive 
und 16 passive Mitglieder zu ver-
zeichnen.  

Auch das sportliche Angebot 
wurde stets an die Bedürfnisse 
der Mitglieder angepasst. So lös-
te sich die Volleyballgruppe in 
den 1990er Jahren auf, es folgte 
die Gründung einer Tischtennis-
abteilung sowie die Bildung ei-
ner Aerobicgruppe. Die Seni-

orenabteilung gibt es noch 
heute. Im Jahr 2013 gründete 
sich zusätzlich die Line-Dance-
Tanzgruppe, auch hier finden re-
gelmäßig Trainingseinheiten 
und Auftritte statt. Im Jahr 2016 
kam dann noch die Reitabtei-
lung mit dem Nachwuchstalent 
Justus Buch dazu. Der erfolgrei-
che Reiter wurde im Jahr 2020 in 
den Bundeskader berufen.  

Selbstverständlich gab es 
auch schon zwei Vereinsjubiläen 
zu feiern. Unvergessen ist das 
Zehnjährige mit dem Fußball-
freundschaftsspiel gegen die 
Oldie-Mannschaft des FC Mag-
deburg mit ihren Altstars wie 
Paule Seguin  vor über 1 000 Zu-
schauern auf dem Sportplatz in 
Grabow. Auch wenn das Spiel 
6:4 verloren ging, war es ein un-
vergessliches Fest für alle Ver-
einsmitglieder. Das 20-jährige 
Jubiläum fand ganz im Zeichen 
des Vereinssports und -lebens 
statt. Hier wurde mit allen Verei-
nen und Institutionen der Ort-
schaft und der Patenkompanie 
der Bundeswehr ein Familienfest 
organisiert. Zudem konnte Ver-
einsvorsitzender Thomas Linde-
mann im Beisein von Landrat  
Dr. Steffen Burchhardt René 
Liebthal zum ersten Ehrenmit-
glied des Vereins ernennen. Dem 
folgte 2021 Wolfgang Götze.  

Der SV Eintracht Grabow ist im 

Laufe der Jahre zu einer festen 
Größe im Dorfleben von Gra-
bow gewachsen und gestaltet 
das Vereinsleben aktiv mit. So 
sind Arbeitseinsätze und Teilnah-
men an den Dorffesten für alle 
Mitglieder ein fester Bestandteil 
des Vereinslebens. Aber auch in 
den einzelnen Abteilungen 
kommt es regelmäßig zu Treffen 
und gemeinsamen Ausflügen. 

Unsere Vereine: 

SV Eintracht Grabow

„Vereine unserer Stadt stellen 
sich vor” ist eine kontinuierlich 
erscheinende Serie.  
Wer gern auf sich aufmerksam 
machen und Werbung in eigener 
Sache betreiben möchte, der kann 
uns unaufgefordert Text und Fotos 
zuschicken:  

Stadt Möckern 
Abteilung Kultur 
Am Markt 10 
39291 Möckern 

info@stadt-moeckern.de

Anzeige
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Rosian. Am 2. Juli 2022 konn-
ten wir endlich nach zweijähri-
ger Zwangspause das 41. Ehle-
fest durchführen. Es wurde auch 
die Ersterwähnung unseres Or-
tes vor 760 Jahren gefeiert, auf-
grund der Zwangspause waren 
es  762 Jahre. 

Der Festplatz war, wie immer, 
unsere „Alte Badeanstalt”. In 
den letzten Jahren verdanken 
wir es dem „Ehlefestkomitee”, 
den Sponsoren und den vielen 
fleißigen Helfern, dass aus dem 
Festplatz ein kleines Schmuck-
stück geworden ist. 

Am Vorabend des Ehlefestes 
fand das Konzert der Kontorei 
Loburg in unserer Kirche statt. 
Am Sonnabend begann der 
Tag bereits um 10 Uhr mit einem 

Volleyballturnier. Zum Nachmit-
tag wurde ein reich gefülltes 
Kulturprogramm geboten. Die 
ortsansässigen Vereine organ-
sierten das Preiskegeln und das 
Pfeile werfen. Auch in diesem 
Jahr war das Landesjugendmo-
bil zu Gast, das wieder zahlrei-
che Kinderbelustigungen mit an 
Bord hatte. Zum ersten Mal war 
auch die „Westernshooting Hall” 
aus Falkensee am Start. Der 
Höhepunkt war die „Neptun-
taufe”. Es wurden zwei Täuflinge 
in das Reich Neptuns aufge-
nommen. Auch die neue Bür-
germeisterin der Stadt Möckern, 
Doreen Krüger, wurde geehrt 
und ihr Dank für ihre Tätigkeit im 
Ortschaftrat gesagt. 

Das Ehlefestkomitee

41. Ehlefest und  
762 Jahre Rosian

Theeßen. Abwechslungs-
reich startete die Dorfgemein-
schaft aus Theeßen das Grün-
dungsjubiläum vor mehr als 
725 Jahren. Viele helfende 
Hände – durch Ortschaftsrat, 
ansässige Vereine, Feuerweh-
ren und die Unterstützungen 
der Einwohner und Sponsoren – 
ließen ein über drei Tage ver-
anstaltetes Festwochenende 
vom 8. bis 10. Juli zum Erfolg 
werden. 

Bis Freitag wurde vor den 
Grundstücken gemäht, ge-
putzt und geschmückt, denn 
jeder wollte bei der Prämie-
rung „Bestgeschmücktes 
Haus” eine Chance haben.   

Der Auftakt zum Ortsju-
biläum wurde am Freitag mit 
einem Festgottesdienst gefei-
ert. Anschließend traf man sich 
gemütlich auf der Kirchwiese 
bei Grillgut und Getränken. 

An dem am Samstag veran-
stalteten Festumzug beteilig-
ten sich Vereine, das Gewerbe, 
die Feuerwehren Theeßen und 
Küsel mit festlichen Fahrzeu-
gen. Der Umzug wurde durch 
die Kita Parkspatzen Theeßen 
und dem Schlepper-Gespann 
vom Ortschaftschaftsrat ange-
führt. Am Festplatz angekom-
men eröffneten der Ortsbür-
germeister Dieter Kaupke ge-
meinsam mit Kita-Leiterin Mar-

tina Pannecke die Jubiläums-
festlichkeit. Hier gaben die klei-
nen Parkspatzen ein amüsan-
tes Programm.  

Der Chronist Kuno Friedrich 
bot einen Dia-Vortrag über 
das frühere Dorffestleben. Eine 
Fotoausstellung unter dem 
Motto „Theeßen früher & heu-
te” brachte dem Betrachter 
die Veränderungen im Wandel 
der Zeit näher. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Bekannt-
gabe der Gewinner. Da sich 
sehr viele Eigenheime qualifi-
ziert hatten, vergab die Jury 
kurzentschlossen sechs Sach-
preise für die besten, hüb-
schen und zum Teil aufwendig 
geschmückten Häuser.  

Bei Musik und Geselligkeit 
wurde bis in die Nacht auf der 
neu erschlossenen Festwiese 
neben dem Dorfgemein-
schaftshaus das Tanzbein ge-
schwungen. Katerstimmung 
gab es am Sonntagmorgen 
nicht. Viele Theeßener starte-
ten mit einem üppigen Früh-
schoppen bei musikalischer 
Umrahmung durch das Blasor-
chester Ziesar.  

Der Ortschaftsrat bedankt 
sich bei allen Helfern und Mit-
wirkenden, den ansässigen 
Vereinen und Sponsoren, die 
zum Gelingen und Erfolg unse-
res Festes beigetragen haben!

725 Jahre Theeßen 

Anzeigen
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Büden. Am 9. 7. 2022 war es  
endlich soweit: In diesem Jahr 
feierten wir 1030 Jahre Büden. 
Zu diesem Jubiläum erwartete 
unsere Gäste ein vielfältiges 
Nachmittagsprogramm. Beim 
Würfeln und Kegeln gab es  
tolle Preise zu gewinnen, den 
jüngsten Gästen wurde ein Kin-
derprogramm geboten und 
die Büdener Heimatstube so-
wie der Mauritius Verein öffne-

ten die Türen für alle Besucher. 
Zusätzlich bot die Firma Boreas 
eine Windradführung an. 
Außerdem bekamen wir Be-
such von der Weinbergkönigin 
Scarlett Obenhaupt. Zum Kaf-
feenachmittag gab es 
leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen und für gute Stimmung 
sorgten der Shanty-Chor Ger-
wisch und unsere Büdener Line-
dancer. Unser DJ Chrischy sorg-

te für gute Stimmung am 
Abend. Highlight war die Solistin 
Janika Roloff, die uns ihre 
brandneue Single vorstellte. 

Ein herzliches Dankeschön 
an das Team der Familie Hop-
pe vom „Gasthof am Schloß” 
aus Leitzkau, das für das leib- 
liche Wohl sorgte, an unsere 
zahlreichen Sponsoren und an 
alle fleißigen Helfer. Es war eine 
gelungene Jubiläumsfeier!

1030 Jahre Büden

Große Freude 
bei der  
Sportgruppe 

Stegelitz. Seit 28 Jahren be-
steht die Freizeitsportgruppe 
des SSV 94 Stegelitz. Zurzeit sind 
in der Gruppe 19 Frauen im Al-
ter von 60 bis 90 Jahren aktiv. 

Es wurde mal wieder Zeit, für 
das Training neue T-Shirts anzu-
schaffen. Am schönsten wäre 
es, wenn sich dafür ein Sponsor 
finden würde. Und er wurde 
zum Glück gefunden! Olaf Zie-
bell erklärte sich bereit, den 
Frauen die T-Shirts zu finanzie-
ren. 

Die Sponsorensuche sowie 
das Lösen vieler organisatori-
scher Probleme übernahm Ulla 
Nickel. Sie ist Mitbegründerin 
der Frauensportgruppe und 
seit Beginn die Übungsleiterin. 
Zusammen mit den Sportfrauen 
wurde die Farbe für die Shirts 
ausgesucht. 

Alle freuen sich sehr über die 
Großzügigkeit von Olaf Ziebell 
und bedanken sich ganz herz-
lich bei ihm.
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Drewitz. Unter dem Motto „Es 
war einmal im Märchenwald” 
fand am 25. Juni unser Kinderfest 
statt. Die Gäste erwartete ein 
liebevoll geschmückter „Mär-
chenwald”, in dem man be-
kannte Grimmsche und weitere 
Märchen erkennen konnte. Ne-
ben dem Tisch der sieben Zwer-
ge stand auch gleich der mit 
Kissen behangene Apfelbaum 
von Frau Holle. Am Brunnen des 
Froschkönigs konnten die Kinder 
ihre Fähigkeiten im Kugelwerfen 
austesten oder aber sie halfen 
an der nächsten Station dabei, 
unzählige Linsen zu sortieren, 
damit das Aschenputtel nicht 
allein bis zum Abend dort sitzen 
muss.   

Das Team des Drewitzer Kin-
dergartens unterstützte mit ei-
nem Bühnenprogramm und tol-
len Wasserspielen. Die Kinder 
konnten sich hier zum Beispiel im 
„Schurkenschießen” üben und 
märchenhafte Bösewichte mit 
einer Wasserpistole beschießen. 
Für die etwas ruhigeren Mo-
mente sorgte die „Märche-
noma”, die den Kindern in 
gemütlicher Runde vorlas. Die 
jungen Drewitzer Moderator*in-
nen Anna, Lotta, Niels, Hannah 
und Nele führten durch das Pro-
gramm und konnten als Gast ei-
nen waschechten Zauberer 
ankündigen, der sogar Men-
schen zum Schweben bringt.  

Förderverein Drewitz e. V.

„Es war einmal  
im Märchenwald“

Anzeigen

Spielplatz in Stegelitz 
mit neuen Geräten

Stegelitz. Zur Einweihung des 
neuen Spielplatzes konnte Orts-
bürgermeister Gerd Bathge den 
ehemaligen Stadtbürgermeister 
Frank von Holly, Bauamtsleiter Ar-
ne Haberland, Sachbearbeiter 
Florian Aderholz sowie die Eltern 
und vor allem die Kinder be-
grüßen. Allerdings mussten sie 
sich etwas gedulden, denn 
Gerd Bathge erläuterte, wie es 
zu dem neuen Spielplatz kam. 

Ausschlaggebend waren die 
Eltern, sie hatten die Idee, das 
eine oder andere Spielgerät zu 
erneuern. Die Ratsmitglieder 
griffen die Gedanken auf und 
mit Hilfe der Stadtverwaltung 
wurde der finanzielle Teil gere-
gelt. Nachdem der Stadtrat 
Möckern die im Haushalt einge-
stellten 40 000 Euro genehmigt 
hatte (50 % übernimmt die Stadt 

Möckern und 50 % die Ortschaft 
Stegelitz), konnte mit der Pla-
nung und Realisierung des Spiel-
platzes begonnen werden. 

Jetzt kamen die mitgebrach-
ten Scheren zum Einsatz, die Kin-
der durften das Band durch-
schneiden. Endlich gehörte der  
Spielplatz ihnen. Mindestens 30 
Kinder rutschten, kletterten, 
drehten, hüpften oder spielten 
in der Spielküche. Damit das mit 
dem Backen und Kochen rich-
tig funktioniert, haben Alexan-
der und Claudia Michael eine 
Spielkiste mit Küchengeräten 
gespendet. 

Nach dem offiziellen Teil ge-
nossen alle die Unterhaltung, 
die Eltern hatten Gegrilltes im 
Angebot. Wer Lust auf Süßes 
hatte, konnte den leckeren Ku-
chen probieren. Gerd Bathge
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Möckern. Am 17. Juni 1892 
fanden sich in Möckern mutige 
Bürger zusammen, um eine Frei-
willige Feuerwehr zu gründen. In 
der Vergangenheit hatte es im-
mer wieder Brände in der Stadt 
gegeben, die diesen sinnvollen 
Schritt notwendig machten. 
Demnach jährte sich die Grün-
dung unserer Feuerwehr im Jahr 
2022 nun schon zum 130. Mal 
und natürlich war dies ein 
Grund zum Feiern. 

Gemeinsam mit Kameraden 
der Feuerwehr, dem Förderver-
ein und dem Ortschaftsrat wur-
de in mehreren Sitzungen ein 
Programm geplant und erstellt. 

Los ging es am Samstag, den 
18. 6. mit einer zünftigen Tanzver-
anstaltung in unserer Stadthalle. 
Dort schwangen bis weit nach 
Mitternacht die Kameraden so-

wie Kameradinnen und ihre  
Gäste das Tanzbein. 

Am Wochenende darauf 
fand dann die offizielle Festver-
anstaltung mit über 130 gela-
denen Gästen in unserer Stadt-
halle statt. Angefangen bei un-
serem Landrat, über Gäste aus 
anderen Feuerwehren bis zu un-
serer neuen Bürgermeisterin war 

alles vertreten. In den Grußwor-
ten wurde an Vergangenes erin-
nert, gute Wünsche für die Zu-
kunft ausgesprochen und sich 
bei unseren Kameradinnen und 
Kameraden für die ständige Ein-
satzbereitschaft bedankt.  

Als Ortsbürgermeister war es 
mir eine besondere Ehre, jeder 
Kameradin und jedem Kamera-

den eine von mir gestiftete An-
stecknadel zur Erinnerung an 
die 130-Jahr-Feier unserer Feuer-
wehr zu überreichen. Der 
Abend klang mit einem Buffet 
und Getränken langsam aus. 

Weiter ging es am Sonntag 
mit einem Tag der offenen Tür. 
Ob Feuerwehrrally, Vorführung 
der Umweltfeuerwehr JL oder 
die Vorführung einer Brand-
bekämpfung durch die Ju-
gendfeuerwehr und durch die 
aktiven Kameraden mit einer al-
ten Handspritze –  es wurde für 
jeden etwas geboten. Natürlich 
war auch für das leibliche Wohl 
gesorgt, ob Broiler, Schmorwurst 
oder Kaffee und Kuchen, nie-
mand musste Hunger oder Durst 
erleiden.  

An dieser Stelle ein ganz herz-
liches Dankeschön an die unter-
stützenden Firmen, DTS, Heinz 
von Heiden, Weinor und Wiesen-
hof sowie auch an die Freunde 
vom MTV für ihr Engagement 
am Grillstand. 

Ebenfalls ein ganz herzliches 
Dankeschön an unsere Kame-
radinnen und Kameraden der 
Feuerwehr sowie den Mitglie-
dern des Fördervereins. 

Bis zum nächsten Jubiläum, in 
diesem Sinne, „Gut Wehr”. 

Detlef Friedrich, 
Ortsbürgermeister

130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Möckern
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Loburg. Am 9. 7. 2022 war es 
endlich soweit, die Feuerwehr 
Loburg feierte ihr 140-jähriges 
Jubiläum. Dank verschiedener 
Unterstützer und Sponsoren 
wurde es ein absolut gelunge-
ner Tag, selbst das Wetter war 
uns wohlgesonnen.  

Von den längeren Zwangs-
pausen geplagt, lag das 

Hauptaugenmerk auf Spiel 
und Spaß. In sechs verschiede-
nen Disziplinen gaben alle 
Mannschaften ihr Bestes. 

Der Startschuss fiel um 10 Uhr 
auf dem Markt, benachbarte 
Wehren und Vereine der Re- 
gion traten im Wettkampf ge-
geneinander an. Gegen 14 Uhr 
wurde die einheimischde 

Schützengilde Loburg e. V. zum 
Sieger des Wettbewerbes 
gekürt. 

Nach einer kurzen Pause ka-
men wir für den abendlichen 
Teil zusammen. Nach einem 
Gruppenfoto wurde mit einer 
Rede des Wehrleiters die Feier 
eingeläutet. Die Abendveran-
staltung war eine Kombination 

aus dem jährlichen Feuerwehr-
ball und der eigentlichen Ju-
biläumsfeier. 

Auch die Verwaltung ließ es 
sich nicht nehmen. die frisch 
gewählte Wehrleitung auf die 
kommenden sechs Jahre zu 
vereidigen. 

Neben einer gelungenen 
Showvorführung der Kame-
rad/-innen und einem Feuer-
werk wurde ausgelassen ge-
tanzt und gefeiert. 

Besonderer Dank geht an al-
le teilnehmenden Teams, an 
Avacon, die Volksbank, die 
Sparkasse, dem Landkreis, der 
Stadt Möckern sowie an alle 
Gratulanten und Gäste, die 
zum Gelingen dieses Tages 
beitrugen.

Anzeigen

140 Jahre Feuerwehr Loburg
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Loburg. Der Arbeitskreis zur 
Bahnstrecke Magdeburg–Möc-
kern–Loburg–Altengrabow tüf-
telt bereits an der nächsten 
Fahrt. 130 Jahre feiert die 
Strecke in diesem Jahr und das 
soll dementsprechend gefeiert 
werden. Am 8. 10. 2022 heißt es 
wieder Türen schließen, der Zug 
fährt ab. 

Diesmal aber in allen Ort-
schaften. In diesem Jahr lautet 
es in allen Orten an der Bahn-
strecke „Bitte einsteigen!”. Eine 
Ausstellung zu den alten Bahn-
höfen der Strecke kann dann in 
Möckern im alten Bahnhof be-
sucht werden oder man genießt 
eine Schlossparkführung. In Lo-
burg bereiten Karls, Kullmanns, 
der Storchenhof, der Loburger 
Weg und viele andere wieder 
ein buntes Programm vor. Auch 
ein Anschluss nach Magdebur-

gerforth ist geplant oder ein-
fach mal den Straußenhof in Bü-
den oder Woltersdorf besuchen. 
Ob Jung oder Alt, es sollte für al-
le etwas dabei sein. Der Karten-
vorverkauf wird über Karls oder 
aber auch vor Ort möglich sein. 
Den Start des Kartenverkaufs 
gibt der Arbeitskreis gesondert 
bekannt.

Möckern. Anlässlich des Ta-
ges der offenen Tür zur 130-
Jahr-Feier der Freiwilligen Feuer-
wehr Möckern gab es einen 
weiteren Höhepunkt. Vor dem 
Gerätehaus im Lochower Weg 
wurde ein Denkmal eingeweiht, 
welches an die ehrenamtliche 
Arbeit unserer Feuerwehrkame-
raden erinnern soll. Entworfen 

vom Möckeraner Künstler Rolf 
Otto, gebaut, aufgestellt und 
gesponsert von der Firma Me-
tallbau Degener, ziert es den 
Platz vor unserer Feuerwehr. Ei-
ne gute Idee, die immer an die 
Arbeit und Einsätze unserer Feu-
erwehr erinnert. 

Detlef Friedrich, 
Ortsbürgermeister

Feuerwehrdenkmal

Bitte einsteigen auf der 
Fahrt am 8. Oktober 
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TISCHLEREI LIPP

Karl-Marx-Str.6 • 39291 Hohenziatz • Tel. 039226 322 • www.tischlerei-lipp.de

• Treppenbau 

• Türenbau 

• Fensterläden

Krüssau. Eigentlich sollte unse-
re 650-Jahr-Feier schon 2020 
stattfinden, da die erste urkund-
liche Erwähnung Krüssaus im 
Jahre 1370 war. Alles war ge-
plant, aber wegen der Corona-
Pandemie mussten wir die Feier-
lichkeiten 2020 und auch 2021 
leider absagen. 

Am Freitag, den 10. 6. 2022 
war es dann endlich so weit. Um 
18 Uhr fand eine Festveranstal-
tung mit anschließendem Emp-
fang statt. Nach dem Grußwort 
des Landrates Dr. Steffen Burch-
hardt gab es einen Festvortrag 
von Allard von Arnim zum The-
ma 650 Jahre Gemeinde Krüs-
sau. Der Ortsbürgermeister gab 
einen chronologischen Über-
blick der Geschehnisse und des 
Lebens in Krüssau von der Zeit 
vor 1370 bis zum 30-jährigen 
Krieg und weiter bis zu den Be-
freiungskriegen 1815. Weiter 
ging es bis zu der Gründung des 
deutschen Reiches, dem  
1. Weltkrieg, 2. Weltkrieg, die 
DDR-Zeit, die Wende bis heute. 
Er endete mit einem Ausblick, 
dass das Leben auf dem Land 
Zukunft hat und die Bürger dafür 
auch selbst etwas tun müssen. 

Weiter ging es am Abend mit 
Essen, Tanz und Liveband. Die 
Veranstaltung war gut besucht, 
die Tanzfläche wurde nicht leer 
und das ganze Dorf feierte bis in 

die frühen Morgenstunden. 
Am Samstagmittag traf sich 

das Dorf weiter mit der feierli-
chen Enthüllung der Gedenkta-
fel 650 Jahre Krüssau auf dem 
großen Findling in der Wende-
schleife am Dorfende wieder. 
Danach ging die Gemeinde 
geschlossen zurück zur Gaststät-
te Jechow, wo unser traditionel-
les Dorffest mit vielen Attraktio-
nen wie Kegeln, Torwand-
schießen, Ponyreiten, Hüpfburg 
u. v. m. aufwartete. Es gab gute 
Stimmung und viele Gespräche 
von Jung und Alt bei Kaffee und 
leckeren selbstgebackenen Ku-
chen – begleitet von der Live-
musik von Raymond Hackland, 
der schottische Folk-Lieder zum 
Besten gab. Um 18 Uhr wurden 
viele schöne Preise an die Ge-
winner der einzelnen Wettbe-
werbe übergeben. Den vielen 
Sponsoren gilt dafür unser aller 
Dank.  

Danach ging der offizielle Teil 
unseres Dorffestes zu Ende und 
alle waren sich einig, dass das 
zwei tolle Tage mit viel Beteili-
gung der Bürger gewesen sind.  
Unser Dank geht an den Hei-
matverein, dem Ortschaftsrat, 
der Feuerwehr, engagierte Bür-
ger und natürlich der Familie Je-
chow.  

Allard von Arnim, 
Ortsbürgermeister

650-Jahr-Feier Krüssau

Möckern. Im kommenden 
Jahr ist es wieder soweit, ein Ju-
biläum steht an, unsere Stadt 
Möckern wird stolze 1075 Jahre 
alt. 

Vom 12. bis 18. Juni 2023 pla-
nen wir eine Festwoche mit ver-
schiedenen Veranstaltungen. 
Der Höhepunkt soll am Sams-
tag, den 17.  Juni mit einem 
Festumzug durch die Stadt und 
einer abendlichen Tanzveran-

staltung in der Stadthalle sein. 
Auch für den Sonntag ist noch 
eine Überraschung zum Ab-
schluss der Festwoche geplant. 
Wir, der Ortschaftsrat Möckern, 
laden schon jetzt alle Vereine, 
Firmen und Institutionen ein, Teil 
dieser Festwoche zu sein. 

Ansprechpartner ist Detlef 
Friedrich, Tel. 0173 3087527 
oder per E-Mail dffmoeckern@ 
gmx.de.

Unser Möckern  
wird 1075 Jahre alt
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Möckern. Auf dem Vereins-
grundstück des Kleintierzucht-
vereines 1929 Möckern und Um-
gebung e. V. hatten nach der 
pandemiebedingten Zwangs-
pause am 11. Juni wieder die 
Hähne das Sagen. 26 Hähne 
traten zum Wettbewerb an. 
Die Hähne der ersten vier Start-
nummern kamen traditionell 
vom Geflügelhof Möckern. 
Außerdem waren zehn Hähne 
von Zuchtfreunden aus Möc-
kern, elf von Vereinsfreunden 
aus Zerbst und ein stolzer Hahn 
von Gästen aus der Umge-
bung vertreten.   

Mit 52 Krähern kam der Sie-
gerhahn wie in den Vorjahren 
aus Zerbst (Horst Hübner), ge-
folgt mit 51 Krähern eines ehe-

maligen Geflügelhof-Hahnes 
aus Möckern (Werner Gayer). 
Der dritte Platz ging mit 49 
Krähern wieder nach Zerbst 
(Günther Giese). Da bei diesem 
Wettstreit aber der Spaß im Vor-
dergrund stand, durften sich alle 
Teilnehmer über einen Preis freu-
en, auch die, deren Hähne sich 
gegen das Krähen entschieden. 
Ein Kuriosum des Tages war, dass 
die Zahl Elf sich mehrfach wie-
derholte: So belegte ein Hahn 
mit elf Krähern am 11. Juni den 
11. Platz. 

Ein nächstes gemeinsames 
Treffen ist am 10. und 11. Dezem-
ber bei der jährlichen Ausstel-
lung in der Gasstätte „Zur golde-
nen Krone” geplant. 

T. Kahlo und A. Gramzow

Traditionelles  
Hähnekrähen 

Schweinitz. Endlich konnte in 
Schweinitz wieder unser Dorf- 
und Schützenfest stattfinden. 
Seit unserer 810-Jahr-Feier 2019 
stand wieder ein großes Fest-
zelt auf unserem Sportplatz. 

Obwohl an dem Wochenen-
de fast in jeder Ecke unserer 
Stadt Möckern gefeiert wurde, 
kamen viele Besucher aus nah 
und fern. Das Fest begann mit 
einem kleinen Festumzug. Aus 
gegebenen Anlass (Krieg in 
der Ukraine) haben wir den 
Startpunkt am Kriegerdenkmal 
für die Opfer der beiden Welt-
kriege, die in Schweinitz zu be-
klagen waren, gewählt. 

Am Festplatz angekommen 
wurde dann der neue Schüt-
zenkönig Herr Konratt geehrt. 
Die Eröffnung des Kinder- und 
Jugend-Schießsportzentrums 
Schweinitz stand ebenfalls auf 
dem Programm. 

Die Jüngsten konnten ihre 
Treffsicherheit beim Licht-
schießen testen. Jeder Teilneh-
mer bekam eine Urkunde. Im 
Anschluss begannen die be-
kannten Straßenwettkämpfe. 
Beim Bierglasschieben, Kegeln, 
Luftgewehrschießen und Stroh-
ballenrollen wurde der Sieger 
ermittelt. Schweinitzer Hütten 
erziehlte die höchste Punktzahl 

und siegte. Jede Mannschaft 
wählte dann aus ihren Reihen 
einen Kandidaten für den 
„Räuberhauptmann 2022” aus. 
Unser Räuberhauptmann wur-
de in einem kräftezehrendem 
Wettkampf ermittelt. Philipp 
Nicklaus aus Schweinitzer Hüt-
ten wurde unser neuer „Räu-
berhauptmann”. Alle Teilneh-
mer und Besucher hatten viel 
Spaß. Der Tanz am Abend im 
Festzelt war ebenfalls gut be-
sucht. Beim Frühschoppen am 
Sonntag mit Martin Zimmer-
mann aus Zerbst wurde das 
Festzelt noch einmal zum Be-
ben gebracht. B. Herder

Dorf- und Schützenfest 
in Schweinitz

Unter den Gästen war auch die heutige Bürgermeisterin Doreen Krüger.

„Räuberhauptmann” Philipp Nicklaus
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Möckern. Am 1. Oktober 2022 
findet in Möckern die 2. Landes-
meisterschaft im Kürbiswiegen 
statt. Bei dieser „Offenen GPC 
Kürbismeisterschaft” werden 
Landesmeister in zwei Kategori-
en ermittelt:  
1. Atlantic Giant 
2. Atlantic Giant Sqash 

Es werden die sechs schwers-
ten Kürbisse beider Kategorien 
mit Pokalen und Urkunden prä-
miert. Die zehn schwersten Kür-
bisse dieser Kategorien erhalten 
die begehrten GPC-Schleifen. 

Zusätzlich werden in diesem 
Jahr auch folgende Landesmei-
ster ermittelt: 
1. Bushel Gourd 
2. Long Gourd 
3. Giant Tomato 
4. Marrow 
5. Water Melon 
6. Field Pumkin 

Da wir gleichzeitig mit der 2. 
Landesmeisterschaft auch un-
sere 5. Stadtmeisterschaft im 
Kürbiswiegen ausrichten, wer-
den auch in dieser „Liga” die 
Ränge 1 bis 11 prämiert. 

Wir bitten um eine Voranmel-
dung unter: Ralf Mewes, Tel.:  
0174 9041705 oder E-Mail: ralf-
mewesbeeteev@web.de 

Ralf Mewes, Vorsitzender  
des Kleingartenvereins  
„Beete“ e.V. Möckern

Möckern. Nach dem zweiten 
Weltkrieg suchten viele Men-
schen eine neue Heimat, auch 
in Möckern wurden sie fündig. Es 
entstand am östlichen Ortsaus-
gang die Siedlung Grätzer Hof, 
die dann später in Karl-Marx-
Siedlung umbenannt wurde, 
jetzt wieder Grätzer Hof heißt.  

Viele Familien bekamen hier 
durch die Bodenreform Land 
und konnten sich Häuser errich-
ten. Eine davon war die Familie 
von Karl-Heinz Hüneburg. Seine 
Idee war es auch, einen Ge-

denkstein mit einer Tafel zu er-
richten, die an diese Ereignisse 
erinnert. Mit dieser Idee kam er 
auf mich als Ortsbürgermeister 
zu und bat mich um Unterstüt-
zung. Ich fand die Idee gut und 
versuchte einen entsprechend 
großen Findling aufzutreiben. 

Am 5. Juli war es dann soweit, 
der Stein mit einem Gewicht 
von ca. 7 t wurde „angeliefert”. 
Jetzt wird er noch mit einer Ge-
denktafel und Text versehen, 
der auch einen QR-Code ent-
hält, den man abscannen kann,  
um so umfangreicher in die Ge-
schichte der Siedlung einzutau-
chen. 

Den genauen Wortlaut wollen 
wir in einer Einwohnerversamm-
lung besprechen. Fertig soll das 
Ganze im nächsten Jahr sein. 

Detlef Friedrich, 
Ortsbürgermeister Möckern

Ortsteil Grätzer Hof  
ist jetzt „Steinreich“

2. Landesmeister im 
Kürbiswiegen gesucht



Wörmlitz. Die Ausschreibung 
für die traditionellen Wörmlitzer 
Pferdetage vom 9. bis 12. Juni 
2022 bot Reiterinnen und Rei-
tern interessante Startmöglich-
keiten in den Sparten Dressur 
und Springen und sorgte für 
gute Starterfelder. 

Den Auftakt machten ver-
schiedene Springprüfungen für 
junge Pferde, die z. B. als Qualifi-
kationsprüfungen zum  
Bundeschampionat 2022 ge-
wertet wurden. Darauf folgten 
Dressur- und Springprüfungen 
für Amateure und Profis sowie 
die bereits mehrfach in Wörmlitz 

durchgeführte Qualifikation 
zum Partner Pferd Cup. 

Am Sonntag sicherte sich Ma-

ximilian Schäfer auf For Ever S 
vom Reitverein Königsborn den 
Sieg im Großen Preis mit einem 
fehlerfreien Ritt im Stechen. 

Auch die Wörmlitzer Pferde-
sportler brachten ihre Leistungs-
stärke in den verschiedenen 
Prüfungen mit ein. So gab es z. B. 
gleich zwei Siege für Christina 
Röll auf Larina in Prüfungen der 
Klasse L und einen 4. Platz in der 
S**-Dressur für Anna Schlöffel auf 
Quintam. 

Der Veranstalter bedankt sich 
bei allen Sponsoren und Helfern 
für die tatkräftige Unterstützung  

Wörmlitzer SV 90, Abt. Reiten
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Leben in 

Möckern. Vom 24. bis 26. Juni 
2022 fuhren die beiden F-Ju-
gendmannschaften des Möc-
keraner TV, bestehend aus 28 
Kindern, ihren drei Trainern und 
einigen unterstützenden Eltern 
in das dreitägige Trainingslager 
in das KiEZ Bollmannsruh im 
Land Brandenburg. 

Schon weit im Vorfeld des Trai-
ningslagers wurden Freund-
schaftsspiele gegen Vereine aus 
dem Landkreis Havelland und 
der Landeshauptstadt Branden-
burg vereinbart. 

Gleich am Anreisetag traten 
die beiden F-Jugendmann-
schaften gegen zwei F-Jugend-
mannschaften des VfL Nauen 
an. Hierbei konnten sie ein leis-
tungsgerechtes Unentschieden 
erkämpfen und mussten eine 
knappe Niederlage hinnehmen. 
Wie schon im Trainingslager des 
Vorjahres mussten die Trainer 
feststellen, dass Anreisetage 
nicht die Spieltage der jungen 
Spieler/-rinnen sind, Hierbei kam 
es dann auch zur ersten Saison-
niederlage der ersten Mann-
schaft nach 43 Pflichtspielsie-
gen in Folge. Ihr wahres Lei-
stungsvermögen sollten dann 
aber die jungen Spieler/-rinnen 
beider F-Jugendmannschaften 
im weiteren Verlauf des Trai-

ningslagers noch eindrucksvoll 
unter Beweis stellen. 

Nach dem anschließenden 
Abendessen und dem Herrich-
ten der Bungalows im KiEZ Boll-
mannsruh trieb es die jungen 
Spieler/-rinnen zum angrenzen-
den Beetzsee und man ließ den 
Abend im Mannschaftskreis am 
See und später auf dem Bolz-
platz ausklingen. 

Am zweiten Tag und einem 
ausgiebigen Frühstück wurden 
die beiden F-Jugendmann-
schaften von zwei F-Jugend-
mannschaften des TSV Chemie 
Premnitz empfangen. Hierbei 
konnten unsere Mannschaften 
wieder an ihr Leistungsvermö-

gen aus der beendeten Saison 
anknüpfen und errangen zwei 
überzeugende Siege. Nach-
dem man eine Pizzeria mit der 
Bestellung von 30 Pizzen sichtlich 
überforderte, tobten sich die 
jungen Spieler/-rinnen am 
Nachmittag mit den Trainern 
und Eltern am Beetzsee aus und 
mit einem Grillabend endete 
der Tag. 

Auf der Rückreise machten 
die beiden Teams dann beim 
dritten Gastgeber FC Stahl Bran-
denburg Halt. Ein namhafter 
Gegner, der die Eltern, Trainer 
und Spieler durch seine Gast-
freundlichkeit beeindruckte. So 
durften die Freundschaftsspiele 

im 15 500 Zuschauer fassenden 
Stadion am Quenz durchge-
führt werden. Nachdem der Trai-
ner der Gastgeber den jungen 
Spieler/-rinnen die Geschichte 
des Stadions nähergebracht 
hatte, war die Vorfreude auf die 
Spiele seitens der jungen Spie-
ler/-rinnen in den Augen ables-
bar. Im Anschluss liefen sie wie 
Profis mit der Vereinshymne vom 
Gastgeber ins Stadion ein und 
konnten einen überzeugenden 
Sieg verzeichnen und mussten 
eine Niederlage hinnehmen. 

Zum Abschluss möchte sich 
das Trainerteam bei den Eltern 
für die Unterstützung und das 
Vertrauen, welches den Trainern 
wieder entgegengebracht wur-
de, bedanken. Für die neue Sai-
son wünschen wir unserer ersten 
Mannschaft, die dann in die Al-
tersklasse der E-Jugend wech-
selt, und unserer zweiten Mann-
schaft einen guten Saisonstart. 

Wir Trainer freuen uns auf wei-
teren Zulauf von Kindern. Auch 
Erwachsene, die eine Trainer-
tätigkeit anstreben und sich bei 
der sportlichen Entwicklung un-
serer Jugend beteiligen möch-
ten, sind herzlich im Verein will-
kommen. Bei Interesse steht der 
Trainer Andy Wagner unter 0172 
9354902 gerne zur Verfügung.

Trainingslager F-Jugend Möckeraner TV
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Wohnungsbaugesellschaft Möckern mbH 
Ein kommunales Wohnungsunternehmen der Stadt Möckern

Wir sind jetzt auch bei Facebook zu finden!

Ihr Vermieter für Wohnungen in Möckern, Loburg und Umgebung! 
www.wbgmoeckern.de 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kontaktieren Sie uns unter: 039221 63930



28 Leben in Möckern–Loburg–Fläming 

4|2022

ANZEIGE

Die DTS Systemoberflächen GmbH ist 
ein global agierendes Unternehmen, an-
sässig in Möckern. Hier am Standort pro-
duziert das Unternehmen, unter dem 
Produktnamen Elesgo, Oberflächen, die 
sich durch eine hohe Qualität und Viel-
seitigkeit auszeichnen. Durch den pa-
tentierten Prozess der Elektronenstrahl-
technologie verleihen wir den Ober-
flächen einzigartige Gebrauchseigen-
schaften. Die Elesgo-Oberflächen wer-
den dann von DTS Kunden zu Küchen, 
Fußböden, Labormöbeln und vielem 
mehr weiterverarbeitet. 

DTS wächst weiter 

Auch in den letzten zwei schwierigen 
Jahren während der Corona-Pandemie 
ist das Unternehmen stetig gewachsen. 
In den vergangenenen 25 Jahren hat 
sich DTS von einem lokalen Anbieter mit 
einem Kunden im Ort zu einem interna-
tionalen Marktführer entwickelt, der 
über 90 Kunden weltweit beliefert. Von 
diesem stetigen Wachstum profitieren 
vor allem auch die Mitarbeiter, die in  
einem spannenden und abwechslungs-
reichen Umfeld arbeiten. 

Ihr Einstieg bei DTS 

DTS bietet Ihnen vielfältige Karriere- 
und Arbeitsmöglichkeiten. Angefangen 
bei Ausbildungen in technischen und 
kaufmännischen Berufen, wie Industrie-
kaufmann*frau oder Mechatroniker*in, 
welche diesen Herbst starten, über un-
terschiedlichste Arbeitsbereiche in der 
Produktion, Forschung und Entwicklung, 
bis hin zu vielfältigen kaufmännischen 
Tätigkeiten. 

Werden auch Sie ein Teil der DTS  
Erfolgsgeschichte. Gemeinsam entwi-
ckeln und produzieren wir Technologien 
und Produkte für den globalen Markt, 
und wachsen mit neuen Herausforde-
rungen. Gemeinsam für unsere Zukunft. 

Alle weiteren Informationen und aktu-
elle Stellenanzeigen finden Sie auch un-
ter www.laminate.de/jobs. Ist kein pas-
sender Job für Sie dabei? Wir freuen uns 
jeder Zeit herzlich über Ihre Initiativbe-
werbung.

Gemeinsam für unsere Zukunft
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Hobeck. Am 11. 6. 2022 hieß 
es „Sport frei” auf dem Ho-
becker Sportplatz. Der Ho-
becker Kultur- und Sportverein 
hatte zum großen Volleyballtur-
nier eingeladen. Acht Mann-
schaften wollten sich den tol-
len Hobecker Pokal sichern. 
Das waren die Sportfreunde 

von IDT-Rodleben, VC-Trüben, 
zwei Mannschaften der Mon-
sterblocker aus Zerbst, drei ge-
mischte Teams aus Hobeck, Lo-
burg und Lübars und eine 
Mannschaft aus Burg unter Lei-
tung unseres Landrates. 

Bereits am Freitagnachmit-
tag wurden mit vielen fleißigen 

Helfern die Felder und das 
große Zelt aufgebaut. Der 
Abend klang gesellig aus. 

Am Samstag erfolgte der 
Anpfiff pünktlich 11 Uhr. Ge-
spielt wurde auf zwei Feldern, 
jeder gegen jeden mit ge-
mischten Hobbymix-Mann-
schaften. Die Sonne brannte 

gnadenlos und die Sportler 
freuten sich über die von der 
Hobecker Feuerwehr bereitge-
stellten Wasserbassins zur Ab-
kühlung. Nach anstrengenden 
sieben Stunden Baggern, 
Blocken und Schmettern konn-
te sich am Schluss das Team 
von IDT-Rodleben über den 
Sieg und den Pokal freuen.  

Geschafft aber zufrieden 
wurde am Feuer noch bis in 
die Nacht hinein gefeiert und 
gefachsimpelt. Der Hobecker 
Kultur- und Sportverein über-
nahm die Verpflegung für das 
Event. Rund um die Uhr gab es 
Leckeres aus Topf und Zapf-
hahn, vom Grill sowie Back-
blech. Vielen Dank an alle Teil-
nehmer und fleißigen Helfer, es 
war ein schönes, gelungenes 
Turnier und ein großartiger Tag. 

Hobecker Kultur-  
und Sportverein

Baggern und Schmettern in Hobeck
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Öffnungszeiten 

Montag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr  

Mittwoch 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung



Die Stadt Möckern 
gratuliert nachträg-

lich den Geburtstags„kindern“ 
der Monate Juli und August. 

Werner Walter, 80 Jahre; Bär-
bel Koch, 75 Jahre 

Erika Ahnert, 85 Jahre 

Jutta Luers, 70 Jahre; Franz 
Gawenat, 95 Jahre 

Jürgen Wieske, 80 Jahre 

Dietmar Tschacher, 80 Jahre;  
Marianne Fraatz, 85 Jahre; Ot-
to Mund, 85 Jahre; Margarete 
Schindler, 90 Jahre; Max Aust, 
85 Jahre 

Doris Sachs, 85 Jahre; Aurelie 
Klektau, 90 Jahre; Gertrud 
Reddig, 70 Jahre 

Christa Paehr, 70 Jahre; 
Mechthild Müller, 70 Jahre; 
Klaus Dähne, 70 Jahre; Bernd 
Gerlach, 75 Jahre; Hildegard 
Bublik, 70 Jahre; Gerhard Böh-
ning, 80 Jahre 

Rudolf Nowack, 80 Jahre 

Norbert Lucke, 70 Jahre 

Helga Fahle, 80 Jahre 

Detlef Meyer, 70 Jahre 

Sigrid Hinz, 70 Jahre; Doris 
Reschnar, 70 Jahre; Erika Grö-
ning, 75 Jahre; Ilona Sitz, 75 
Jahre; Dieter Giese, 70 Jahre; 
Roselies Witte, 85 Jahre; Heinz 
Schmierer, 80 Jahre; Günter 
Wetzka, 70 Jahre; Franz Felau-
er, 80 Jahre; Bernd Neumann, 
75 Jahre; Edda Bahr, 80 Jahre; 
Wernfried Jacob, 70 Jahre; 
Reinhard Bartsch, 75 Jahre; Ru-
dolf Truxa, 75 Jahre; Horst 
Genth, 75 Jahre 

Bernhard Hasse, 85 Jahre; 
Renate Eichler, 75 Jahre; Grete 
Gebhardt, 85 Jahre 

Gudrun Gaul, 70 Jahre; Brun-
hilde Hintze, 85 Jahre 

Gisela Jakobschak, 80 Jahre; 
Irmgard Mebes, 90 Jahre; Ani-
ta Ringel, 70 Jahre; Christa 
Liebmann, 85 Jahre; Günter 
Schönbein, 70 Jahre; Lothar 
Leischner, 70 Jahre; Rita Ringel, 
80 Jahre; Hilmar Giebel, 70 Jah-
re; Günter Ballerstedt, 90 Jahre; 
Rita Schöttle, 75 Jahre; Brigitte 
Martin, 80 Jahre; Wener Schön-
rock, 70 Jahre; Helga Bellach, 
70 Jahre; Edgar Gebauer, 75 
Jahre 

Friedhelm Jaeck, 70 Jahre 

Marlies Kappe, 75 Jahre 

Heinz Maß, 75 Jahre 

Anneliese Zinck, 70 Jahre; 
Annemarie Genth, 80 Jahre 

Ursula Kunze, 80 Jahre; Mar-
garte Rausch, 70 Jahre 

Christa Wetzel, 70 Jahre; Wal-
traud Kaupke, 90  

Elfriede Lücke, 85 Jahre; Mar-

got Steinke, 85 Jahre; Ottokar 
Woditschka, 80 Jahre 

Arne Hinrichsen, 75 Jahre; 
Sarina Könnecke, 70 Jahre 

Ilse Sandmann, 85 Jahre 

Lothar Pitt, 70 Jahre; Brigitte 
Pitt, 70 Jahre; Inge Kuhle, 85 
Jahre; Dieter Reinemann, 85 
Jahre 

Helga Neumann, 90 Jahre 

Börijus Gerlach, 70 Jahre; 
Horst Willberg, 80 Jahre; Gerda 
Gutsche, 80 Jahre
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Rottenau

Dörnitz

Kähnert

Stegelitz

Friedensau

Hohenziatz

Wörmlitz

Zum 50. und 60. Hochzeits-
tag gratulieren wir  

Gudrun und Günter Wienert 

Edda und Bernd Meyer 

Ingrid und Hans Schulze 

Karin und Lothar Stranz; 
Marie-Luise und Karl-Heinz Bartel 

Edelgard und Hans Spiegler

Wallwitz

Zeddenick

Loburg

Möckern

Drewitz

Brietzke

Dalchau

Isterbies

Nach dem neuen und jetzt gel-
tenden Bundesmeldegesetz ist 
es nur noch gestattet, „runde” 
Geburtstage und Jubiläen  
öffentlich zu benennen. Redak-
tion und Herausgeber Stadt 
Möckern wünschen aber auch 
allen Ungenannten viel Glück. 

Rietzel

Theeßen

Ziepel

Schweinitz

Rosian

Ziegelsdorf

Magdeburgerforth

Zeppernick

Krüssau

Klepps

Stegelitz

Hohenziatz

Loburg

Möckern

Magdeburgerforth

Grabow

Drewitz Montag 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 12.00 – 15.00 Uhr 

Grabow Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 11.00 Uhr 

Möckern Mittwoch 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr  

Loburg Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr 
(Padegrim) Samstag 14.00 – 17.00 Uhr 

Selbstverständlich können die Bürger der Einheitsgemeinde 
Möckern ihre Grünabfälle auch in den Wertstoffhöfen Burg, 
Genthin, Gommern und Theeßen entsorgen.  
Diese sind von April bis November dienstags/donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr, freitags von 13 bis 18 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Von Dezember bis März 
dienstags/donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr, 
freitags von 13 bis 16 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr.

Grünschnittplätze des Landkreises JL

Lübars

Anzeige



Im Juli haben Sam van den 
Tillaart und Lara Linke erfolg-
reich ihre Ausbildung zur Kauf-
frau für Büromanagement bei 
dem Geflügelhof Möckern 
und der Anhaltinischen Geflü-
gelspezialitäten GmbH Möc-
kern abgeschlossen. Ihr Erfah-
rungsbericht:  

Es war nicht immer leicht 
und Corona hat auch vor uns 
nicht haltgemacht, viel Ausfall 
im schulischen Bereich war  
unter anderem die Folge. Trotz 
allem haben wir in den drei 
Jahren, in denen wir während 
unserer Ausbildung hier viel se-
hen und lernen durften, auch 
viel Spaß gehabt.  

Nicht nur das nette Kollegi-
um, sondern auch die Tage, 
an denen wir die Möglichkeit 
bekommen haben, uns die 
Produktion näher anzusehen 
oder auch die Besichtigung 
der in Möckern ansässigen 
Brüterei haben es uns ange-
tan. Bei dieser Gelegenheit 
durfte eine kleine Kuschelein-
heit mit den Küken natürlich 
nicht fehlen. All das trug dazu 
bei, dass die Ausbildungszeit 
uns beiden wohl lange noch 
sehr positiv in Erinnerung blei-
ben wird. 

Und nun sind wir ausgelernt, 
aber das Lernen endet be-

kanntlich ja nie. Aus diesem 
Grund bleibe Ich, Lara, der An-
haltinischen Geflügelspezia-
litäten GmbH Möckern erhal-
ten und übernehme in Zukunft 
immer mehr Aufgaben in der 
Debitorenbuchhaltung, wohin-
gegen Sam uns leider verlas-
sen wird, um sich nach der ab-
geschlossenen Ausbildung in 
Form eines Studiums weiterzu-
bilden. 
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Anhaltinische Geflügelspezialitäten GmbH

Öffnungszeiten: Dienstag  9.30 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 18.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 18.00 Uhr 

Werksverkauf 

Erfolgreiche Ausbildung für Sam und Lara

v. r.: Ausbilder Lutz Honigmann, Sam van den Tillaart und Lara Linke
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Ein Zähler, der erfasst, wieviel 
Wasser Sie im Garten verwen-
den, ohne dass es in die Ka-
nalisation fließt, spart bares 
Geld. Nadine Wolff, stellvertre-
tende Leiterin des Kundenser-
vice der Heidewasser GmbH, 
gibt dazu wichtige Hinweise. 

Frau Wolff, zunächst zum  
Begriff: Gartenwasserzähler 
oder Absetzzähler? 
Korrekt ist die Bezeichnung 

„Absetzzähler” oder „Abzugs-
zähler”, weil die von ihm ge-
messene Wassermenge von 
der zu zahlenden Abwasser-
menge abgezogen wird. 
Durch seine Verwendung zu-
allermeist zur Bewässerung 
des Gartens sprechen viele 
Kunden vom Gartenwasser-
zähler. 

Wie kommt ein Kunde an  
einen solchen Zähler? 
Für den Einbau eines Außen-

wasserzählers ist der Grund-
stückseigentümer verantwort-
lich. Er muss dafür eine Fachfirma 
beauftragen. Montiert werden 
dürfen nur geeichte und amtlich 
zugelassene Wasserzähler. 

Das genügt? 
Noch nicht ganz. Danach 

muss ein Termin zur Verplom-
bung des Zählers mit dem zu-
ständigen Meisterbereich der 
Heidewasser GmbH verein-
bart werden, der Vorgang ko-
stet pauschal 53,55 Euro. Erst 
dann wird der Zähler im Ab-
rechnungssystem für die Be-
rechnung der Abwasserge-
bühr erfasst und berücksich-
tigt. 

Wie läuft das Ablesen ab? 
Auf der Ablesekarte für den 

Trinkwasserzähler, die Ihnen im 
Oktober zugesandt wird, ist  

der Absetzzäh-
ler mit vermerkt. 
Dort notieren 
Sie den Zähler-
stand und sen-
den die Karte 
an die Heide-
wasser GmbH 
zurück. Alterna-
tiven zum Post-
versand stehen 
auf dem Infob-
latt, das bei-
liegt. Erst dann 

wird der Absetzzähler bei der 
Abwasserberechnung berück-
sichtigt, das heißt, Sie zahlen auf 
diese Wassermenge keine Ab-
wassergebühr.

Unter „Wasser” erfassen Sie den 
Zählerstand Ihres Wasserzählers.  
„Absetzzähler” fragt den Zähler-
stand Ihres Gartenwasserzählers 
ab. Auf diese Wassermenge zahlen 
Sie keine Abwassergebühr.  

Foto: Heidewasser 

So füllen Sie Ihre 
Zählerkarte richtig aus

Nadine Wolff 
leitet stellver-
tretend den 
Kundenservice. 
Foto: Spree-PR

In den Sommer-
monaten laufen 
die Arbeiten am 
Kanalnetz auf 

Hochtouren. In Krüssau steht die 
Erneuerung des gesamten Orts-
netzes an. Wie die Heidewasser 
GmbH als Betriebsführerin des 
AZV Möckern im Rahmen von 
Kamerabefahrungen feststellen 
musste, haben die alten Stein-
zeug- und Asbestzementkanäle 
im Mischwassersystem von Krüs-
sau ausgedient. Überall wurden 
Schäden entdeckt, deren Re-
paratur im vorgefundenen Um-
fang nicht mehr wirtschaftlich 
wären. Zudem verlaufen Teile 
des Schmutzwasserkanals über 
private Grundstücke. Auch die 
Schmutzwasserschächte aus 

Beton müssen größtenteils er-
neuert werden. 

Gemäß des Wirtschaftspla-
nes des Abwasserzweckver-
bandes Möckern sollen in die-
sem Jahr die Ingenieurleistun-
gen für die Erneuerung bzw. 
Neuordnung der Abwasser-
kanäle des Ortsnetzes Krüssau 
durchgeführt werden. In die-
sem Zuge soll aus mehreren 
möglichen Varianten die wirt-
schaftlichste Kanaltrasse ermit-
telt und geplant werden. Für 
das Jahr 2025 ist die Umsetzung 
der Maßnahme geplant. Dazu 
wird im Vorfeld eine öffentliche 
Ausschreibung erfolgen. 

Derzeitig werden die Pla-
nungsleistungen zum Bauvorha-
ben ausgeschrieben. 

Bisher wird das gesamte Abwasser aus Krüssau in dieser Teichkläranlage 
gereinigt. Foto: Spree-PR

KONTAKT

Kundenservice:  
0391 2896868 
Heidewasser GmbH 
An der Steinkuhle 2  
39128 Magdeburg 

E-Mail:  
kundenservice@heidewasser.de 

Servicezeiten 
Mo. und Mi.: 7 – 16 Uhr 
Di. und Do.: 7 – 17 Uhr 

Fr.: 7 – 13 Uhr 

Bereitschaftsdienst Trinkwasser: 
Tel. 039207 95090 

www.heidewasser.de

Team in  
Bewegung  

Das läuft ja wie am 
Schnürchen: Was für die 
Wasserversorgung der Hei-
dewasser GmbH stimmt, 
trifft auch für deren Mitar-
beiter zu. Beim diesjährigen 
Firmenstaffellauf in Magde-
burg belegten die Frauen 
den 11. (von 39 Teams), die 
Männer den 46. Platz (von 
186 Teams).

Das Firmenstaffelteam 2022.  
Foto: Heidewasser 

Neues Ortsnetz für Krüssau
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Stadt Möckern ☎ 039221 95-0 
Am Markt 10 Fax 039221 95-130 
39291 Möckern E-Mail: info@stadt-moeckern.de 

Internet: www.moeckern-flaeming.de 
 
Bürgermeisterin/Sekretariat ☎ 039221 95-112  
Hauptamt ☎ 039221 95-132
Personal  ☎ 039221 95-139
Kita/Schulen ☎ 039221 95-134
Kultur  ☎ 039221 95-113
Standesamt  ☎ 039221 95-121

standesamt@stadt-moeckern.de 
Bürgerservice ☎ 039221 95-124 

buergerservice@stadt-moeckern.de 
Bereitschaftsdienst ☎ 01 71 2090521 
 
Finanzverwaltung ☎ 039221 95-142 
Grätzer Straße 6 Fax 039221 95-140 
39291 Möckern  
Stadtkasse ☎ 039221 95-151 
Steuern und Abgaben ☎ 039221 95-145 
Vollstreckung ☎ 039221 95-155 
 
 
Außenstelle Rathaus Loburg ☎ 039221 95-212 
Markt 1 Fax 039221 95-210 
39279 Loburg  
 
Bürgerservice ☎ 039221 95-205 
 
Bau- und Ordnungsamt 
Allgemeine Bauverwaltung ☎ 039221 95-212 
Friedhof ☎ 039221 95-233 
Ordnungs- und Gewerbeamt ☎ 039221 95-241 
Liegenschaften ☎ 039221 95-225

Telefon ☎ 039221 63930 
Fax 039221 639319 
Havarie ☎ 0171 36058 41

Sprechzeiten:  
Montag – Freitag   8.00 – 15.00 Uhr 
Büro RBB ☎ 039221 639492 
KHM Hecker ☎ 0151 74307096 
PHM Dannemannh ☎ 0151 74307097 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an die  
Polizeidienststelle in Burg unter 03921 9200.

Kontaktdaten der Stadt Möckern

Sprechzeiten der Verwaltung

Sprechstunde der Ortsbürgermeister

Wohnungsbaugesellschaft Möckern mbH

Polizei/Regionalbereichsbeamte
Rathaus Möckern (einschließlich Finanzverwaltung) 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Außenstelle Küsel ☎ 039221 95-207 
nur Bürgerservice (Einwohnermeldeamt) 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
 
 
Außenstelle Rathaus Loburg 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
mit Bürgerservice (Einwohnermeldeamt) 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr  
 
Termine für den Bürgerservice können auf der Internetseite  
der Stadt Möckern unter www.moeckern-flaeming.de oder  
telefonisch unter 039221 95-124 gebucht werden.

Loburg nach Vereinbarung ☎ 0152 05305488 
Hobeck nach Vereinbarung ☎ 0177 3070876 
Hohenziatz jeden 1. Donnerstag im Monat 

18.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail: ortsbuergermeister-hohenziatz@gmx.de 

Reesdorf nach Vereinbarung ☎ 0152 08614400 
Stegelitz nach Vereinbarung ☎ 039221 7133 
Tryppehna nach Vereinbarung ☎ 039221 7142 
Zeddenick nach Vereinbarung ☎ 0173 1832361 
Ziepel nach Vereinbarung ☎ 0163 4136805

Sonstige Einrichtungen

Bibliothek Möckern, Hohenziatzer Weg 9 ☎ 039221 5093 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag14.00 – 18.00 Uhr 
 
Bibliothek Loburg, Dammstraße 75 ☎ 039245 659544 
Öffnungszeiten: Montag 16.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch 13.00 – 15.00 Uhr 
Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 

 
Bibliothek Hochschule Friedensau ☎ 03921 916135 
Öffnungszeiten: 
Sonntag – Donnerstag   8.00 – 22.00 Uhr 
Freitag   8.00 – 16.00 Uhr 
Öffnungszeiten der Ausleihe und Anmeldung:  
Sonntag – Donnerstag 10.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Internet: www.thh-friedensau.de/bibliothek-thh

Rätselgewinnerin 
ist Gisela Schröder 
Mit dem Lösungswort „Reiselust” wurde  
Gisela Schröder aus Wendgräben als Rät-
selgewinnerin der Ausgabe 3/2022 des Ma-
gazins „Leben in Möckern-Loburg-Fläming” 
gezogen. 
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Schulen Banken

Sparkasse MagdeBurg, Geschäftsstelle Möckern 
Lochower Weg 1, 39291 Möckern, Tel. 03921 928-0 
Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 13.00 Uhr 
Vereinbaren Sie einen Individuellen Termin bei Ihrem Berater zu 
den Beratungszeiten. 

Sparkasse MagdeBurg, Geschäftsstelle Loburg 
Münchentor 37, 39279 Loburg, Tel. 03921 928-0 
Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Individuelle Beratungszeiten nach Vereinbarung möglich. 
Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 11.30 Uhr 

Volksbank Jerichower Land eG 
Burger Straße 23 b, 39291 Möckern, Tel. 039221 7131 
Montag 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

Grundschule Schloss Möckern ☎ 039221 60962 

Hort der Grundschule Möckern ☎ 039221 60963 

Gemeinschaftsschule „Am Park“ Möckern ☎ 039221 288 

Grundschule Loburg ☎ 039245 2448 

Hort Loburg ☎ 039245 911972 

Grundschule Wörmlitz ☎ 039224 322 

Grundschule Grabow ☎ 03921 4178691 

Hort Grabow ☎ 03921 4178690  

 

int. Kinder-Eltern-Zentrum „Birkenhain“ Möckern ☎ 039221 289 

Kita „Zwergenland“ Drewitz ☎ 039225 35901 

Kita Friedensau ☎ 03921 728497 

Kita „Bussi Bär“ Grabow ☎ 03921 997703 

Kita „Am Storchennest“ Hohenziatz ☎ 039226 316 

integrative Kita „Burgspatzen“ Loburg ☎ 039245 2670 

Kita „Ihlespatzen“ Lübars ☎ 039225 273 

Kita „Gänseblümchen“ Stegelitz ☎ 039221 7145 

Kita „Parkspatzen“ Theeßen ☎ 039223 366 

Kita „Micky und Minnie“ Wörmlitz ☎ 039224 7660 

Kita „Ziepeler Spatzen“ Ziepel ☎ 039224 7626 

Kita „Entdeckungskiste“ Zeppernick ☎ 039245 2457 

Kindertagesstätten

Tierärzte im Bereich Möckern

Hausschlachtungen

Dres. Gratzke/Witzlack ☎ 0172 3904125 

Martin-Schwantes-Str. 40, 39245 Gommern 
dres.wetzel@web.de 

Dr. Ulrike Weihs ☎ 0170 3500721 

Lochow 2, 39291 Möckern 
Tierarztpraxis-weihs@web.de 

TA Erich Vogt ☎ 0171 7531837 

Wiesengrund 3, 39279 Loburg 
Traudel.Vogt@gmx.de 

TÄ Ina Wiebelitz ☎ 039241 228 

Kirchsteig 4, 39279 Gommern, OT Leitzkau  

TÄ Monik Michalzik ☎ 0173 6002864 

Winkelstr. 6, 39307 Tucheim 

Weitere Tierärzte sind z. B. in Burg erreichbar.

Hausschlachtungen sind beim Landkreis Jerichower Land unter fol-
genden Kontakten mindestens 14 Tage vor der beabsichtigten 
Schlachtung anzumelden: 

1. TÄ Frau Witte ☎ 03921 949-3911 

2. TÄ Frau Witte ☎ 0170 5727480 

3. Amt für Verbraucherschutz ☎ 03921 949-3900 

4. Verbraucherschutz@lkjl.de

Abfuhr Papier/Pappe

P1: Altengrabow, Drewitz, Dörnitz, Grabow, Kähnert, Küsel,  
Magdeburgerforth, Reesdorf, Stresow, Theeßen, Waldrogäsen, 
Wüstenjerichow, Ziegelsdorf 
12. 9., 4. 10., 24. 10. 
P2: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lütnitz, Wallwitz,  
Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
13. 9., 5. 10., 25. 10. 
P8: Bomsdorf, Isterbies, Loburg, Padegrim, Rosian, Rottenau, 
Schweinitz, Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick 
21. 9., 12. 10., 3. 11. 
P9: Friedensau, Grünthal, Lochow, Lühe, Möckern, Pabsdorf, 
Stegelitz, Tryppehna 
22. 9., 13. 10., 4. 11. 
P10: Brandenstein, Brietzke, Dalchau, Glienicke, Göbel, Hobeck, 
Hohenziatz, Kalitz, Klein Lübars, Klepps, Krüssau, Lübars,  
23. 9., 14. 10., 5. 11.

R5: Brandenstein, Krüssau 
9. 9., 23. 9., 8. 10., 21. 10., 5. 11. 
R10: Kähnert, Magdeburgerforth, Reesdorf, Rietzel, Stresow 
16. 9., 30. 9., 14. 10. , 28. 10., 11. 11. 
R11: Altengrabow, Drewitz, Dörnitz, Friedensau, Glienicke, Grabow, 
Grünthal, Hohenziatz, Klein Lübars, Küsel, Lübars, Lüttgenziatz,  
Pabsdorf, Räckendorf, Riesdorf, Theeßen, Waldrogäsen,  
Wüstenjerichow, Ziegelsdorf 
6. 9., 20. 9., 5. 10., 18. 10., 2. 11. 
R12: Bomsdorf, Brietzke, Dalchau, Göbel, Hobeck, Isterbies,  
Kalitz, Klepps, Loburg, Padegrim, Rosian, Rottenau, Schweinitz, 
Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick 
7. 9., 21. 9., 6. 10., 19. 10., 3. 11. 
R14: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lochow, Lühe, Lütnitz, 
Möckern, Tryppehna, Wallwitz, Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
9. 9., 23. 9., 8. 10., 21. 10., 5. 11. 
R17: Stegelitz 
14. 9., 28. 9., 12. 10., 26. 10., 9. 11. 

Abfuhr von Restabfall

Fragen zur Abfallentsorgung: Tel. 03933 82250
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– Samstag 10 – 12 Uhr,  
Seniorenheim 

 
Grabow 
– Sonntag, 18. 9., 10 Uhr 
– Sonntag, 16. 10., 14 Uhr 

(zum Erntedankfest) 
– Sonntag, 13. 11., 9.30 Uhr 

(Kranzniederlegung) 
 
Hohenziatz 
– Sonntag, 18. 9., 10 Uhr 
– Sonntag, 23. 10., 9 Uhr 
 
Isterbies 
– Sonntag, 9. 10., 8.30 Uhr 
 
Krüssau 
– Sonntag, 18. 9., 17 Uhr 
– Sonntag, 20. 11., 9.30 Uhr 
 
Loburg 
– Sonntag, 18. 9., 17 Uhr (Konzert) 
– Sonntag, 25. 9., 14 Uhr  

(Konfirmationsjubiläum) 
– Sonntag, 2. 10., 10 Uhr  

(Erntedankgottesdienst) 
– Sonntag, 9. 10., 10 Uhr 
– Sonntag, 16. 10., 17 Uhr  

(Konzert) 
– Sonntag, 23. 10., 10 Uhr 
– Montag, 31. 10., 14 Uhr, 

Regionalgottesdienst für alle 
– Sonntag, 6. 11., 10 Uhr 
 
Lübars 
– Sonntag, 2. 10., 9 Uhr 

(Erntedank) 
– Sonntag, 6. 11., 9 Uhr 
 
Lühe 
– Sonntag, 25. 9., 10.30 Uhr 

(Erntedank) 
– Sonntag, 30. 10., 10.30 Uhr 

 
Magdeburgerforth 
– Sonntag, 23. 10., 10.30 Uhr 
– Samstag, 5. 11., 18 Uhr 

(Hubertusmesse) 

 
Möckern 
– Sonntag, 11.9., 10 Uhr 

(zum Schuljahresbeginn) 
– Samstag, 17. 9., 17 Uhr 

(musikalischer GD) 
– Sonntag, 16. 10., 10.30 Uhr 
– Montag, 31. 10., 10 Uhr, 

Regionalgottesdienst 
 
Rietzel 
– Sonntag, 11. 9., 10 Uhr 
– Sonntag, 9. 10., 10 Uhr 

(zum Erntedankfest) 

– Sonntag, 6.11., 10 Uhr 
 
Rosian 
– Sonntag, 25. 9., 10 Uhr 
– Sonntag, 23. 10., 14 Uhr 
 
Schweinitz 
– Sonntag, 9. 10., 14 Uhr 
 
Stegelitz 
– Samstag, 24. 9., 10 Uhr 

(Erntedankgottesdienst) 
– Sonntag, 23. 10., 14 Uhr 
 
Theeßen 
– Sonntag, 2. 10., 10 Uhr 

(zum Erntedankfest) 
– Sonntag, 30.10., 10 Uhr 
– Sonntag, 20. 11., 11 Uhr 
 
Tryppehna 
– Sonntag, 9. 10., 10 Uhr 

(Erntedankgottesdienst) 
– Sonntag, 13. 11., 10.45 Uhr 
 
Wallwitz 
– Sonntag, 9. 10., 14 Uhr 

(Erntedankgottesdienst) 
– Sonntag, 13. 11., 14 Uhr 
 
Wörmitz 
Bei Redaktionsschluss lagen 
keine neuen Termine vor.  
 
Zeddenick 
– Sonntag, 25. 9., 9 Uhr 

(Erntedankgottesdienst) 
 
Zeppernick 
– Sonntag, 18. 9., 14 Uhr 

(Konfirmationsjubiläum) 
– Sonntag, 16. 10., 8.45 Uhr  
 
Ziepel 
– Sonntag, 18. 9., 10 Uhr 

(Erntedankgottesdienst) 
– Sonntag, 16. 10., 9 Uhr 
– Sonntag, 13. 11., 9 Uhr 

* 
Kath. Gottesdienste Loburg 
– samstags, 18 Uhr, ev. Kirche  

St. Laurentius 

* 
Adventgemeinde Möckern 
– Samstag, 9.30 –12 Uhr  

(Gartenstr. 7) 
– Mittwoch, 19 Uhr, Gebetsstunde 

* 
Telefonseelsorge  
Hotline: 08 00-111 0 111 und 
08 00-111 0 222 
Netzwerk Leben 
Hotline: 08 00-10 10 817

Brandenstein 
– Samstag, 15. 10. (musikali-

scher GD, Uhrzeit stand bei 
Redaktionsschluss noch 
nicht fest) 

 
Brietzke 
– Samstag, 1. 10., 14 Uhr,  

300 Jahre Kirche Brietzke 

Dalchau 
– Sonntag, 6. 11., 14 Uhr 
 
Drewitz 
– Sonntag, 11. 9., 10.30 Uhr 
– Sonntag, 9. 10., 10.30 Uhr 
– Sonntag, 13. 11., 10.30 Uhr 
 
Friedensau 
– Samstag, 10 – 12 Uhr, Kapelle 

Gottesdienste

Gottesdienste

Abfuhr von Bioabfall

Grünschnittplätze Seite 31

B4: Reesdorf 
12. 9., 26. 9., 10. 10., 24. 10., 7. 11. 
B10: Bomsdorf, Brietzke, Büden, Dalchau, Friedensau, Glienicke, 
Grünthal, Hohenziatz, Isterbies, Kalitz, Kampf, Klein Lübars,  
Landhaus Zeddenick, Loburg, Lübars, Lüttgenziatz, Padegrim, 
Pabsdorf, Riesdorf, Rosian, Rottenau, Schweinitz, Schweinitzer 
Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeddenick, Zeppernick, Ziepel 
7. 9., 21. 9., 6. 10., 19. 10., 3. 11. 
B11: Göbel, Hobeck, Klepps, Lütnitz, Wallwitz 
8. 9., 22. 9., 7. 10., 20. 10., 4. 11. 
B12: Altengrabow, Brandenstein, Drewitz, Dörnitz, Krüssau, Kähnert, 
Küsel, Lochow, Lühe, Magdeburgerforth, Möckern, Räckendorf, 
Rietzel, Stresow, Theeßen, Waldrogäsen, Wüstenjerichow 
9. 9., 23. 9., 8. 10., 21. 10., 5. 11. 
B15: Grabow, Stegelitz, Tryppehna, Ziegelsdorf 
14. 9., 28. 9., 12. 10., 26. 10., 9. 11. 
B17: Wörmlitz 
16. 9., 30. 9., 14. 10., 28. 10., 11. 11.

Abfuhr Leichtverpackungen

DSD2: Bomsdorf, Grabow, Grünthal, Hohenziatz, Isterbies,  
Lüttgenziatz, Padegrim, Pabsdorf, Rosian, Rottenau, Schweinitz, 
Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick, Ziegelsdorf 
6. 9., 5. 10., 2. 11. 
DSD10: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lütnitz, Wallwitz, 
Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
16. 9.., 14. 10., 11. 11. 
DSD11: Friedensau, Loburg, Lochow, Lühe, Möckern 
19. 9., 17. 10. 
DSD13: Brietzke, Dalchau, Göbel, Hobeck, Kalitz, Klepps 
21. 9., 19. 10. 
DSD15: Magdeburgerforth, Reesdorf 
23. 9., 21. 10. 
DSD16: Stegelitz, Tryppehna 
26. 9., 24. 10. 
DSD20: Altengrabow, Brandenstein, Drewitz, Dörnitz, Glienicke, 
Kähnert, Klein Lübars, Krüssau, Küsel, Lübars, Räckendorf,  
Riesdorf, Rietzel, Stresow, Theeßen, Waldrogäsen, Wüstenjerichow 
30. 9., 28. 10.

Liebe Leserinnen und Leser,  
durch Corona kann es zu Änderungen von Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen kommen. Bitte achten Sie auf die Kirchen-Aushänge. 



Rätseln Sie mit! 
Das Lösungswort (mit Adresse und Tel.-Nr.) senden Sie bitte bis zum 6. 10. 2022 an: AZ publica GmbH, Albert-Vater-Str. 70, 39108 Magdeburg.

RÄTSEL
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Anzeigen

Möckern  

 Loburg – Fläming

Die nächsten Ortsnachrichten 
 
 

erscheinen im November 2022!

Leben in 



Hebold  
Lederwaren & Accessoires  
Dorfstraße 22  
39291 Zeddenick 
Tel. 039221.659182 
office@hebold24.de

Bürozeiten 
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr und 14.30 – 18 Uhr 
 
Verkauf, Schlüssel- und Gravurservice 
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr 
und auf Anfrage 14.30 – 18 Uhr

Sonder-Verkauf 
jeden 1. Samstag im Monat 
10 – 14 Uhr 
 
 
www.hebold24.de

Regional & Online  
einkaufen

Gravuren & Geschenke
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